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„Es gibt nichts Gutes, außer man tut es“ – Frühjahrsputz 2025

für mehr Menschen Motivation, 
eine Tüte in die Hand zu nehmen, in 
der näheren Umgebung aufzuräu-
men und den Müll über die eigene 
Tonne zu entsorgen? 
www.worldcleanupday.de

 Anna Kruse für die Initiative 
Frühjahrsputz in Schöneiche

Beim diesjährigen Frühjahrsputz 
Ende März waren etwa 90 Freiwil-
lige, darunter sehr viele Kinder und 
die Jugendfeuerwehr mit Betreuern, 
im Einsatz, bei bestem Wetter und 
bester Laune. 
In den vergangenen Jahren waren 
etwas mehr Freiwillige dabei, die 
Menge des zusammen getragenen 
Mülls ist jedoch in etwa gleich-
geblieben. Bedauerlicherweise 
fanden sich an zwei Einsatzorten 
(Gewerbegebiet Borsig-Ring und 
entlang der Kalkberger Straße) 
gar keine Menschen ein. Vielleicht 
finden sich für diese Standorte im 
kommenden Jahr (bitte vormerken 
Samstag, 26. März 10–12 Uhr) Ver-
eine, Firmen oder Gruppen, viel-
leicht unter den Gewerbetreibenden 
oder Anwohnern.
Die hohe Motivation und der Spaß an 
der gemeinsamen Aktion war in die-
sem Jahr besonders auffällig. Schön 
war, dass eine Klassenlehrerin der 
Bürgelschule die Eltern und Kinder 
ihrer 4. Klasse herzlich zum Früh-
jahrsputz eingeladen hatte und diese 
auch zahlreich erschienen und mit-
halfen. Beim Morgenkreis am folgen-

den Montag war dann der Frühjahrs-
putz auch das Top-Thema! Die Kinder 
freuten sich sehr über das Gratiseis, 
das sie sich hinterher bei der Süßen 
Sünde am Goethe-Park abholen 
konnten, viele Ehrenamtler trafen 
sich nach dem Einsatz auch noch bei 
Suppe im Garten der Kapelle und des 
Kleinen Spreewaldparks. 

Traurig zu sehen ist jedoch, dass 
schon wenige Tage später an den 
meisten gerade gesäuberten Stellen 
bereits wieder Müll, Bauschutt und 
Gartenabfälle abgeladen worden 
waren. Das macht wütend, ratlos 
und traurig.
Am 20. September ist Worldclean
upday/ Weltaufräumtag, vielleicht 
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Ausstellung & Kontakt
Bismarckstraße 11
15566 Schöneiche
Telefon: (030) 649 29 01

Termine nach Vereinbarung

www.bauelemente-hillerscheidt.de

• Wintergärten
• Glasanbauten
• Glaswände/-ideen
• Fenster/Türen
• Rollläden
• Pergola/Markisen
• Insektenschutz

Senioren-Service
Der große Garten ist mühsam, die Kinder 

aus dem Haus. Sie wollen verkaufen. Da gibt 
es viel zu tun. Wir kümmern uns darum.

 03362 / 88 38 30
15569 Woltersdorf · Strandpromenade 5 · www.Bernd-Hundt-immobilien.de

Bernd Hundt ImmoBIlIen
Ihr Partner im östlichen Berliner Umland

Ernst-Thälmann-Str. 69, 15562 Rüdersdorf
kanzlei@kubach-rechtsanwaelte.de
www.kubach-rechtsanwaelte.de

Tel. (033638) 2 91 12
Fax (033638) 2 91 13

Dieter Kubach
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Familienrecht

Christian Zuch
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht

KUBACH
Rechtsanwälte

Restaurant • Bar
In einer denkmalgeschützten Schmiede 
grillen wir vor Ihren Augen Steaks, Fisch, 

Burger und Vegetarisches.

Müggelseedamm 171 A, 12587 Berlin
Telefon 030-92 12 29 92

restaurant@steakschmiede.com
www.steakschmiede.com
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(PM) Ab dem 1. Mai 2025 werden 
für die Beantragung von Ausweis-
dokumenten ausschließlich digitale 
Passbilder akzeptiert. Diese werden 
weiterhin von Fotografen und nicht 

(PM) Im Rahmen der brandenbur-
gischen Seniorenwoche und des 
650-jährigen Ortsjubiläums veran-
staltet der Seniorenbeirat in Koope-
ration mit dem Seniorenbüro der 
Gemeinde den Seniorenfachtag. 
Unter dem Motto „Gut älter werden 
in Schöneiche“ werden verschiedene 
Themenschwerpunkte betrachtet. 
Dies jeweils mit Referenten aus dem 
Fach. 
Es geht um Sicherheit, dazu sind Ver-
treter der Polizei vor Ort; die örtli-

(PM) Anlässlich der 650-Jahr-
feier von Schöneiche organisiert 
der Mittelstandsverein Schöneiche 
mit Unterstützung der Gemeinde 
Schöneiche einen Jubiläumsball. In 
der Lehrer-Paul-Bester-Halle wird 
der Ball am Sonnabend, 11. Oktober 
ab 19:00 Uhr starten. Neben gutem 
Essen und ausgewählten Getränken 
wird ein buntes Ball-Programm 
stattfinden. Zum Tanz spielt die Pal-
las Show-Band und die Moderation 
übernimmt für uns Karsten Speck. 
Wir freuen uns auf viele Gäste in 
schicker Abendgarderobe, so wird 
dieser Ball für uns alle zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. Es wird 
ein Ball mit vielen Überraschungen, 
zum Beispiel einer Tombola, deren 
Erlös an ein soziales Projekt gehen 

vom Einwohnermeldeamt erstellt. 
Anstelle eines ausgedruckten Fotos 
erhalten Antragstellende einen 
individuellen Code, den sie im Ein-
wohnermeldeamt vorlegen.

chen Tagespflegeeinrichtungen stel-
len sich vor und auch die stationären 
Pflegeeinrichtungen von Schöneiche 
sind vor Ort. Wie groß ist die Belas-
tung für pflegende Angehörige? All 
dies ist hochaktuell – kommen Sie 
im Erfahrungsaustausch dazu ins 
Gespräch. 
Die Veranstaltung findet am Diens-
tag, den 27.5. von 14 bis 17:30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses der 
Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
statt.

soll. Die Tickets sind ab sofort buch-
bar, unter: mg@pinkpearlmusic.de, 
Tel.: 030-914 22622, Mobil: 0172 
3213000. Im Preis von 129 Euro sind  
Essen, Trinken und das komplette 
Kulturprogramm inkludiert. Bei 
Bestellung per e-mail erhalten sie 
eine Bestellbestätigung mit Konto-
nummer und Verwendungszweck. 
Bei folgender Adresse können die 
Tickets abgeholt werden und auch 
bar bezahlt werden: PINK PEARL 
MUSIC, Berliner Straße 46, 15566 
Schöneiche. Kleiner Tipp: Koordi-
nieren sie am besten eine komplette 
Tischbestellung mit Freunden, 
Nachbarn, ihrem Verein oder ihrer 
Firma. Es gibt 8er- und 10er-Tische. 
Sie sind durchnummeriert. (am 
Tisch dann freie Platzwahl)

Gedenkveranstaltung zum 8. Mai – 
Tag der Befreiung

Ab Mai nur noch digitale Passbilder
(PM) Aufgrund der anstehenden 
bundesweiten Feiertage im Mai 
bleibt das Rathaus der Gemeinde 
Schöneiche bei Berlin am Don-
nerstag, 1. Mai, sowie am Freitag, 

den 2.  Mai für die Öffentlichkeit 
geschlossen. Auch nach dem Feier-
tag Christi Himmelfahrt (Donners-
tag, 29. Mai) bleibt das Rathaus am 
Freitag, den 30. Mai geschlossen.

Schließzeiten der Gemeindeverwaltung

Seniorenfachtag im Rathaus Schöneiche

650 Jahre Schöneiche: Jubiläumsball

Typenoffene Werkstatt · Reifenservice

Kfz-Service 
Sven Schüler
Meisterbetrieb der Kfz-Innung

Dorfaue 14, 15566 Schöneiche
Telefon: 030/6 49 53 06
Mobil: 0172/312 90 93

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.–Do. 8–17 Uhr

Fr. 8–14 Uhr

(PM) Anlässlich des 80. Jahrestages 
der Befreiung vom Faschismus und 
des Endes des Zweiten Weltkriegs in 

Europa laden der Vorsitzende der 
Schöneicher Gemeindevertretung, 
Andreas Bachhoffer, und Bürger-
meister Ingo Röll herzlich zu einer 
Gedenkveranstaltung mit Kranz-
niederlegung am 8. Mai um 17 Uhr 
an der Gedenkstätte am Platz des 
8. Mai 1945, Geschwister-Scholl-
Straße, Schöneiche, ein. 
Dieses Datum markiert zugleich die 
Befreiung von der nationalsozialis-
tischen Gewaltherrschaft. Gemein-
sam wollen wir der Opfer gedenken 
und ein Zeichen für Frieden und 
Erinnerung setzen.
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(PM) Ob zum Arzt, Einkauf, Rat-
haus – der SchöneicheBus befördert 
Sie von Ihrer Haustür zum Ziel und 
bringt Sie auch wieder zurück. Der 
SchöneicheBus wird als Fahrdienst 
für ältere und mobilitätseinge-
schränkte Bürgerinnen und Bürger 
im Ort angeboten. Eine Anmeldung 
ist in jedem Fall notwendig. Hier 
die aktuellen Nutzungszeiten (indi-
viduelle Absprachen sind möglich): 
Dienstag und Donnerstag zwischen 
8:30 Uhr und 16:30 Uhr, Mittwoch 
von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr.
Anmeldung: spätestens 24 Stunden 

Am 10. Mai ab 13 Uhr laden die 
Miezen und Menschen aus der 
Rüdersdorfer Katzenstation zum 
Frühlingsfest ein. Die Besucher 
können sich wieder auf viele bunte 
Stände, viele Kuchen und Torten, 
viele Informationen und vor allem 
viele Miezekatzen freuen. Sehr viele 
Katzen werden aufgefunden, abge-
geben oder aus schrecklichen Ver-
hältnissen befreit. 
In dem kleinen Tierheim finden 
sie medizinische Versorgung, Fut-

vorher unter der Telefonnummer 
030 3116621-77 (erreichbar Montag 
bis Freitag 8:00 bis 15:00 Uhr) oder 
per E-Mail schoeneichebus.odls@
johanniter.de
Innerhalb von Schöneiche ist für 
die Fahrgäste eine Beteiligung von 
5 Euro fällig, nach Woltersdorf 
und Rüdersdorf 10 Euro. Bezahlen 
kann man direkt im Bus. Nutzen Sie 
dieses wirklich hilfreiche Angebot. 
Der Schöneiche-Bus ist ein Gemein-
schaftsprojekt der Gemeinde Schön-
eiche bei Berlin und der Johanniter-
Unfall-Hilfe e.V.

ter und vor allem Ruhe und Liebe. 
„Am meisten freuen wir uns, wenn 
unsere Schützlinge in ein liebe-
volles Zuhause vermittelt werden 
können“, so Corinna Ritter, Verant-
wortliche für Öffentlichkeits- und 
Jugendarbeit des Tierschutzverein 
Strausberg, Rüdersdorf und Umge-
bung e.V.. 

Weitere Information zur 
Katzenstation finden Sie unter 
www.meinekatzenstation.de

Fahrdienst für mobilitätseingeschränkte 
Bürgerinnen und Bürger – 
Nutzen Sie den SchöneicheBus!

Frühlingsfest in der 
Rüdersdorfer Katzenstation
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seit über 30 Jahren vor Ort

•  Einzel- und Doppel-Training
•  Kleingruppen-Training für Einsteiger, 

Erfahrene und „Senior*innen“

www.mikrostudio-schöneiche.de

Mail: info@mikrostudio-schöneiche.de
Telefon: 0163–269 29 00

Wir sehen uns zum Festumzug auf dem Heimatfest …

DEIN MIKROSTUDIO IN SCHÖNEICHE

Gemeinde Schöneiche und der Mittelstandsverein Schöneiche

11.10.2025 – 19:00 Uhr

Jubiläumsball
650 Jahre Schöneiche

Jubiläumsball
650 Jahre Schöneiche

Jubiläumsball

Ort: Lehrer-Paul-Bester-Halle 
Dorfaue 17 in 15566 Schöneiche

Preis: 129,00 € inkl. Getränke & Essen

Servicezentrum 
Schöneiche bei Berlin 
Berliner Straße 2 (Haus 1) 
15566 Schöneiche
Tel.: 030-60 27 44 65 
Fax: 030-92 35 91 51 
Mobil: 0176-57 65 18 97 
E-Mail: ruediger.singer@feuersozietaet.de

11.10.2025 – 19:00 Uhr

Jubiläumsball

Servicezentrum 
Schöneiche bei Berlin 
Berliner Straße 2 (Haus 1) 
15566 Schöneiche
Tel.: 030-60 27 44 65 
Fax: 030-92 35 91 51 
Mobil: 0176-57 65 18 97 
E-Mail: ruediger.singer@feuersozietaet.de

11.10.2025 – 19:00 Uhr

Jubiläumsball

Servicezentrum 
Schöneiche bei Berlin 
Berliner Straße 2 (Haus 1) 
15566 Schöneiche
Tel.:030-60 27 44 65 
Fax: 030-92 35 91 51 
Mobil:0176-57 65 18 97 
E-Mail: ruediger.singer@feuersozietaet.de

»Schöneiche KONKRET«
Telefon (030) 65 94 00 65

Anzeigenschluss …

… für die Juni-Ausgabe: 
21. Mai 2025
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Sich immer wieder neu zu erfinden 
oder das Geschäft so zu gestalten, 
dass Kunden auch immer mal was 
Neues finden, ist eines der schöns-
ten Aufgaben, die wir im Handel 
haben können. Es ist vor allem 
genau der Unterschied, den wir zum 
Onlinehandel machen können.
Seit schon ein paar Wochen haben 
unsere Kunden sicherlich fest-
stellen können, dass der EDEKA 
Markt und auch der Nah & gut 
Markt die Kunden mit farbenfro-
hen und saisonalen Blumen und 
Pflanzen begrüßen. Diese wunder-
bare Vielfalt kommt von der Firma 
Bart & Bastian, zwei Holländer mit 
einem Sitz in Potsdam. Jede Woche 
bekommen wir mehrfach das fri-
sche und freundliche Sortiment in 
die Häuser. Ein ganz besonderer 
Charme dabei, Fahrer und Verkäu-
fer stammen teilweise aus Schön-
eiche. Die Kollegen sind aus dem 
vorherigen Blumengroßhandel, die 
ihre Wurzeln schon seit vielen Jah-
ren hier bei uns im Ort haben.

Als weitere tolle Neuigkeiten wer-
den wir ab dem Musikfest,  am 
9./10. Mai, für die Gemeinde Schön-
eiche das erste offizielle Merchan-
dise verkaufen. Wir wurden beauf-

tragt, neben Klassikern passend 
zum Jubiläum „650 Jahre Schön-
eiche“, eine Auswahl an nützlichen 
und schönen Nonfood-Produkten 
mit dem Label der Gemeinde Schön-
eiche anzubieten. Kunden finden im 
EDEKA Markt dann Tassen, Hand-
tücher, Kerzen und Regenschirme 
sowie Schokolade und eine eigene 
Kaffee-Kreation mit dem Logo 
unserer Gemeinde Schöneiche.

Herzlichen Dank an die Mit
arbeiter der Gemeinde Schöneiche, 
die uns das Vertrauen für diese 
Produktauswahl gegeben haben 
und die Möglichkeit, eine eigene 
Kollektion unter diesem Thema zu 
gestalten. Wir hoffen, dass auch die 
Schöneicher sich daran erfreuen 
können und mit Stolz auf ihre 
Wald-Garten-Kultur-Gemeinde 
blicken können.

Martin Walter
 
EDEKA Martin Walter e.K. 
Lebensmittel-Catering-Gastronomie 
Brandenburgische Straße 153 
15566 Schöneiche

Vielfalt und Farbe! – Anzeige –

Wir reparieren in der eigenen Werkstatt:
Fernseher, Video-/DVD-Geräte, Hifi – auch DDR, 
Oldies und Röhrenradios, Kaffeevollautomaten, PC …
Also fast alles, was einen Stecker hat. 
Fragen Sie uns!

SP:FERNSEH-DÖRING

Kirschenstr. 29 • 15566 Schöneiche
    030 / 6 49 82 75

Meisterbetrieb

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–12 & 15–18 Uhr

Verkauf und Reparaturen von TV · Video · Hifi 
PC · Telefon · Antennen · Haushaltsgeräte
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Telefon:
(030) 64 90 38 00

Kieferndamm 45, 15566 Schöneiche
www.dachdeckerei-stoermann.de

1982

Meisterbetrieb

202543

E Dachdeckung
E Dachsanierung
E Dachfenstereinbau
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Mit dem Monat Mai beginnt nicht 
nur der wärmere Teil des Frühlings 
in Schöneiche, auch das thasch 
(Theater aus Schöneiche in der 
Kulturgießerei) startet in die heiße 
Schlussphase der Theatersaison. 
Noch an zwei Wochenenden im 
Mai und im Juni wird es heißen, 
„Vorhang auf“ und „Bühne frei“ 
für Friedrich Dürrenmatts tragi-
sche Komödie „Der Besuch der 
alten Dame“ – ein Stück, das mit 
einer bemerkenswerten Kombina-
tion aus scharfer Gesellschaftskritik 
und tiefgründigem Humor ein ein-
drucksvolles Theatererlebnis bietet. 
Wie in jedem vielschichtigen The-
aterstück lohnt sich auch hier der 
Blick vorbei an den Hauptfiguren 
und hin zu den Charakteren, die 
„nur“ als Nebenfiguren angelegt 
sind. Polizist Heinz, Lehrer Paul, 
Banker Edward und der Pfarrer  
repräsentieren die Bürgergesell

schaft der Stadt Güllen, die 
zunehmend von Geld und Macht 
korrumpiert wird. Die schnellen 
Wortwechsel zwischen dem Quar-
tett verleihen der Inszenierung von 
Regisseur Jens Finke eine besondere 
Dynamik und verdeutlichen ein-
drucksvoll, wie gesellschaftlicher 
Druck und individuelle Verantwor-
tung miteinander kollidieren.
Vergessen werden darf aber – nicht 
nur wegen der eindrücklichen Optik 
des goldenen Anzugs – keinesfalls 
Butler James (Andreas Steffens) – 
treuer Diener von Claire Zachanas-
sian. Neben teuren Anzügen, Zigar-
ren und jeder Menge Bargeld muss 
er nie sein Gewissen belasten, sich 
nie rechtfertigen oder in Gefahr ste-
hen, Mörder zu werden, so Steffens 
über seine Rolle. Ganz das präzise 
und genau ausführende Werkzeug 
für die Rachepläne seiner Herrin.  
Mit Blick auf das letzte Osterfest 
finden sich auch im „Besuch der 
alten Dame“ interessante Verbin-
dungen, denn das Stück stellt auf 
eindrückliche Weise die Themen 
Schuld, Vergebung und moralische 
Auferstehung in den Vordergrund. 
Ähnlich wie die biblische Osterge-
schichte fordert Dürrenmatts Stück 
dazu auf, über die Folgen unserer 
Handlungen nachzudenken und 
stellt die Frage, ob eine Gemein-
schaft nach einer kollektiven Schuld 
tatsächlich Erlösung finden kann. 
Auf jeden Fall ein Theaterabend, der 
in Erinnerung bleibt.

Jakob Defèr (thasch)

„Tiefe Einblicke in die Seele einer 
Dorfgemeinschaft“ 

v.l. Der Polizist (Jörg Rauschenbach), der 
Lehrer (Robby Buchallik), die Bürger-
meisterin (Christine Weser), der Pfarrer 
(Henry Drozdzynsk) und der Banker 
(Jens Eberlein) in intensiver Diskussion

Foto: Maika Eberlein
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Zum 2. Schöneicher Bücherfest, 
diesmal auch mit Pflanzen und 
natürlich den beliebten Kartoffel-
puffern vom Lehmherd, sind Sie 
herzlich eingeladen!
Das Naturschutzaktiv Schöneiche 
e.V. veranstaltet verschiedene Feste 
und das Sommercafé. Neu war im 
August 2024 das (1.) Bücherfest, das 
ein erfreulich großer Erfolg wurde. 
Lesehungrige, an Krimis, Roma-
nen, Sach- oder Kinderbüchern 
Interessierte, strömten buchstäblich 
aus allen Himmelsrichtungen her-
bei, so dass die „Ladenfläche“ unter 
dem großen Dach am Eingang des 
Kleinen Spreewaldparks in der Ber-
liner Straße zwischenzeitlich kaum 
mehr Besucher hätte fassen können. 
Mitglieder des Vereins hatten mit 
Unterstützung weiterer Freiwilli-
ger auf allen verfügbaren Tischen 
die Bücher thematisch geordnet. 
Es wurde geblättert, geschmökert, 
gefachsimpelt – und gekauft! Dabei 
waren keine Preise vorgegeben. Wer 
ein, bzw. meist mehrere Bücher mit-
nehmen wollte, wusste, dass seine 
Spende zu 100 Prozent dem Umwelt-
bildungshaus „Grüne Wabe“ zugute 
kam. Schöneicher und Gäste, junge 
und jung Gebliebene, unterstütz(t)en  
unser Projekt großzügig.
Und natürlich war auch für das leib-

liche Wohl gesorgt. Neben warmen 
und kalten Getränken fanden die 
Kartoffelpuffer reißenden Absatz. 
Deren angenehmer Geruch lockte 
sogar Spaziergänger aus der Bran-
denburgischen Straße an.
An diesen Erfolg wollen wir 
gern anknüpfen und laden zum 
2.  Bücherfest unter dem Motto 
„Bücher & Pflanzen“ ein. Zu dem 
breitgefächerten Angebot an 
gebrauchten, gut erhaltenen Büchern 
nahezu aller Themenbereiche gesel-
len sich diesmal besonders viele Kri-
mis. Steven-King-Fans können aus 
etwa 60 Titeln des Autors wählen. In 
Ergänzung zu den Gartenbüchern 
bieten wir Ihnen diesmal noch selbst 
gezogene Pflanzen an. Von den fach-
kundigen „Kräuterhexen“, die den 
Verkauf organisieren, erhalten Sie 
auf Wunsch Tipps für Ihren Garten 
oder Balkon. Auch die „Schöneicher 
Hefte“ des langjährigen Vereins-
vorsitzenden und Ortschronisten  
Dr. Wolfgang Cajar können auf dem 
Fest erworben werden.

Wir freuen uns auf Sie! Kommen Sie 
vorbei, bringen Sie gern auch Ihre 
Nachbarn und Freunde mit: am 
Sonntag, dem 18. Mai, zwischen 14 
und 17 Uhr im Kleinen Spreewald-
park Schöneiche.

Bücher & Pflanzen am 18. Mai

BRANDHERM Automobile
Tel.: (030) 648 90 51 oder 648 14 02
E-Mail: info@autohaus-brandherm.de
Fürstenwalder Allee 341 · 12589 Berlin
www.autohaus-brandherm.de

U N S E R  L E I S T U N G S A N G E B OT

  Verkauf von Gebraucht- und 
Jahreswagen

 Zubehör – Ersatzteilverkauf

 Werkstatt – Meisterbetrieb 

 TÜV/AU

 Unfallreparaturen 

 Reifenservice

 Finanzierung

Fliesen-, Platten- & Mosaikleger
Planung und Beratung

• Fliesen-Platten-Mosaik
• Trockenbau
• Klein- & HausreparaturenHHK H. Kamischke

Hausservice

Hohes Feld 60
15566 Schöneiche

www.Fliesenleger-kaMischke.de

Telefon: 030-649 15 86
Handy: 0177-477 79 31 

 
Wasser
Wärme
Wellness

Dipl.-Ing. (FH) Jörg Seidlitz
Rudolf-Breitscheid-Straße 58
15562 Rüdersdorf bei Berlin 

Telefon: (033 638) 68 923
Internet: www.seidlitz-gmbh.de
geöffnet: Mo.–Do. 10–14 Uhr

1992 – 2025
Seit über 30 Jahren Ihr zuverlässiger 

Partner in der Haustechnik

•  Maurer-, Putz-  
und Betonarbeiten

• Vollwärmeschutz

• Kleinreparaturen

• Dachausbauten

• Fliesenarbeiten

• Trockenbau

Rosa-Luxemburg-Straße 4, 15566 Schöneiche
Tel.: 030 / 649 80 11 · Mobil: 0173 / 236 52 95
E-Mail: frank.ziminga@gmail.com
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Veranstaltungen im Kleinen Spreewaldpark 2025
Bücherfeste, Offene Gärten, Sensenschnittkurs und Sommercafés

Die Gründe, der vorhandenen Ein-
bauküche ein neues Gesicht geben 
zu wollen, sind vielfältig. Oft ist 
der vorhandene Küchenkorpus 
noch gut in Schuss, Sie haben aber 
trotzdem Lust auf „frischen Wind“, 
wir stellen Ihnen als kleine Serie 
unterschiedliche Möglichkeiten 
vor, Ihre alte Küche in neuem Glanz 
erstrahlen zu lassen und zwar ohne 
die ganze Küche auszutauschen.
Jörg Damm kann aufgrund seiner 
über 26-jährigen Erfahrung als 
Anbieter hochwertiger Küchen

Das Bücherfest hat sich im letzten 
Jahr großer Beliebtheit erfreut und 
wird in diesem Jahr zweimal statt-
finden: am 18. Mai und 31. August 
jeweils von 14 bis 17 Uhr im Ein-
gangsbereich in den Kleinen Spree-
waldpark, Berliner Straße 1a (am 
Naturspielplatz). (s. S. 6).
Die Offenen Gärten laden am 
14. Juni in Schöneiche, Woltersdorf 
und Erkner Besucher zur Besichti-
gung verschiedenster Gärten ein. 
Informationen zu der Liste der Gär-
ten finden Sie unter www.offenega-
erten-los.de. Das Naturschutzaktiv 
Schöneiche e.V. stellt als Mitorgani-
sator einen Preis für den schönsten, 
naturnahen Garten zur Verfügung.
Eine Bildungsveranstaltung für 
Erwachsene ist am 12. Juli von 10 
bis 12 Uhr mit einem Sensenschnitt-
kurs geplant. Es werden Kenntnisse 
zur Pflege artenreicher Wildwiesen 

systeme fast jede „alte“ Küche in 
eine neue Traumküche verwandeln.
Der Gielsdorfer Küchenspezialist 
erklärt: „Bei der Funktionalität 
einer Küche stehen auch immer ver-
stärkter moderne energiesparende 
Elektrogeräte bekannter Marken-
hersteller im Focus. 

Aktuell sehr stark nachgefragt sind 
moderne und effektive Kochfelder, 
viele davon sogar mit integriertem 
Wrasenabzug für noch größeren 
Küchenkomfort. Einige Anregun-
gen erhalten Sie bereits in unserer 
kleinen Musterausstellung vor Ort“.

Vereinbaren Sie telefonisch Ihren 
individuellen Beratungstermin. Wir 
setzen bei allen Arbeiten auf Nach-
haltigkeit und höchste Qualität aus 
einer Hand vom Erstgespräch über 
die Planung bis hin zur Übergabe.

Damm Küchen
Eichenallee 19
15345 Atlandsberg/ OT Gielsdorf
Tel.: 03341-300 691
www.damm-kuechen.de

und die Praxis im Umgang mit der 
Handsense vermittelt. Anmeldungen 
erbeten. Die Veranstaltung findet auf 
Spendenbasis statt.
Das beliebte Sommercafé darf auch 
in diesem Jahr nicht fehlen. An den 
ersten Sonntagen in den Sommer-
monaten bieten Vereinsmitglieder  
am 6. Juli, 3. August und am 
7.  September jeweils 14 bis 17 Uhr  
selbst gebackene Kuchen sowie 
Getränke an. Im Eingangsbereich des 
Parks sorgt das Künstlerduo Lovely 
Soul mit rhythmischen Klängen für 
die musikalische Begleitung.  

Weitere Infos finden Sie auf der 
Homepage www.gruenewabe.de.
Anmeldungen: Tel. 030-649 03 765 
oder per Mail: info@gruenewabe.de

Nadine Bauer / Birgit Schürmann
Naturschutzaktiv Schöneiche e.V.

Ihre Traumküche vom Fachmann
„Aus alt mach neu“ – Lust auf einen 
Frischekick für Ihre Küche? 

Das neue Miele-Kochfeld mit 
integriertem Wrasenabzug

– Anzeige –

+Fah adbrillen schon ab 209 €.

WWW

Der Frühling naht !

Sonnengläserinklusive 100% UV-Schutz

für fern oder nah schon ab 49 € pro Paar,
als Gleitsicht schon ab 199 € pro Paar.*

www.optik-meyer.info

Brandenburgische Str. 151 15566 Schöneiche 030 649 33 09
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 14 15562 Rüdersdorf 033638 26 51
Rudolf-Breitscheid-Str. 26 15569 Woltersdorf 03362 88 97 16
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Miau, schauen wir 
mal. Zwar war in 
der GV-Sitzung vom 

25.3. endlich wieder eine Graben-
schaubeauftragung berufen worden. 
Die ehemalige Naturschutzoberste 
hat sich unserer Gräben, Flüsschen, 
Pfuhlen, naja, unserer Wasserbetten 
angenommen. Aber in die Gräben 
konnte man in der Sitzung auch in 
anderen Bereichen schauen.
Die Verlängerung vom 161er Bus 
hat der Bürgermeister zum Eruie-
ren bekommen. Schließlich muss 

es die BVG und nicht Schöneiche 
bezahlen. Und außerdem erarbeitet 
der Landkreis einen neuen Nah-
verkehrsplan. Das Erfolgverspre-
chendste war dann irgendwann: 
„Ende der Debatte!“
Könnte man nicht auf die Müllde-
ponie Solaranlagen bauen? Miau, 
kann man nicht - naturgefährlich 

stücke auch Grundsteuer bezahlen. 
Und bis dato haben sich 73 Grund-
besitzer über ihre Steuer beschwert.
Die Kita am Stegeweg kann bau-
lich so weitermachen. Und beim 
Bebauungsplan Innenentwicklung 
Hohes Feld, Schiller-, Leibniz- und 
Fichtestraße fanden erst einmal 
Grabenkämpfe und diverse abge-
lehnte Änderungsanträge um den 
Gartenstadts-Charakter von Schön-
eiche statt. Die Vorlage wurde dann 
aber mit 11+, 3-, 4 Enthaltungen 
akzeptiert. 
Desgleichen hatte bei der Nachver-
dichtung Berliner-, Brandenbur
gischer Straße, Heuweg erstmal jede 
Fraktion einen anderen Standpunkt 
zur Beschlussvorlage, sie wurde 
dann aber mehrheitlich angenom-
men. Miau, Sie selber können sich 
aber überraschen lassen oder eine 
andere schriftliche Meinung zum 
ausgelegten Vorentwurf haben! 
Ähnlich bei der Vorplanung der 
Fahrradstraße der Woltersdorfer- 

und unwirtschaftlich – abgelehnt. 
Die angekündigte Fortsetzung 
vom „rechten Maul“ des Einzig 
Wahren, der Alternative für Schö-
neiche. Dieses Maul war eigentlich 
ein „rechter Rand“ und fand nur 
in seiner Tischnachbarschaft am 
Ende der öffentlichen Sitzung statt. 
Es wurde nun offen diskutiert, ob 
grenzwertig, auszuhalten, zulässig, 
also die 2. linke stellvertretende 
Vorsitzendende abzuwählen oder 
nicht. Das mit dem respektvollen 
Umgang und der Menschenwürde, 

Gesetzeslage oder nicht. Es folgte 
eine kurze geheime Absprache des 
Vorsitzenden. Ergebnis: Ergebnis in 
der nächsten Sitzung. Miau, diesmal 
nicht. Fortsetzung folgt!!
Riesenbericht des Bürgermeisters 
und zusätzlichen sechs Anfragen 
der Gemeindevertreter. Übrigens 
die Gemeinde muss für ihre Grund-

bis zur Bremerstraße, da plante 
auch jede Fraktion der anderen in 
dieser Schlussrunde was vor.
Bei der Priorisierung der Instand-
setzung der Sandstraßen wird 
erneut priorisiert, obwohl im 
Beteiligungsverfahren eigentlich 
schon gemeinschaftliche Lösungen 
beschlossen wurden. Und jährlich 
1% des Haushalts dort stabilisiert 
werden sollen. Egal ob weniger 
kommunales Geld vom Landkreis 
rüberkommt. Oder doch nicht? 
Dieser erneute Grabenkrieg ging 
knapp aus: 9 dafür, 8 dagegen, mit 
anschließender Einwohnerver-
sammlung!

Ansonsten in die monatliche Ferne 
schweifen, sieh das Gute liegt im 
Mai wieder so nah. Mal sehen was 
da so bei rauskommt. Nennt man 
sowas wehrhafte Demokratie oder 
fraktionelle Interessenpolitik? 

Ihre Miau-Journaille

Grabenschauen

Weit fortgeschritten: Die Kita am Stegeweg kann baulich so weitermachen. 
Foto: Kielmann

Es bleibt staubig: Bei der Priorisierung der Instandsetzung der Sandstraßen wird 
erneut priorisiert. 	 Foto: Kielmann

Vermessungsbüro Junge
Öffentlich bestellte Vermessungsingenieurin

im Land Brandenburg

Tel.: (030) 64 90 06 - 10
Fax: (030) 64 90 06 - 30
E-Mail: info@vermessung-junge.de
www.vermessung-junge.de

August-Borsig-Ring 39 · 15566 Schöneiche bei Berlin

Kompostierplatz KompoTerra  
Fischer GmbH

Neuenhagener Chaussee 1-3 (hinter FloraLand Arnold) • 15566 Schöneiche 
Telefon (030) 64 38 85 23• www.kompoterra-schoeneiche.de • 

geöffnet: Montag–Freitag 7–18 Uhr, Samstag 9–12 Uhr

Kompost zur Düngung
Vertrieb von Sand, Kies, Boden, Rindenmulch
Annahme von Gartenabfällen







Friedrichshagener Straße 43

15566 Schöneiche 
Telefon (030) 6 49 31 47
Funk (0171) 4 23 92 64
E-Mail trautwein-ghs-gmbh@arcor.de

• Wärmepumpen

• Klima / Lüftung

• alternative Heizsysteme

• Gebäudeenergieberatung
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Ob im Klassenzimmer, in der Verwaltung oder in der Schulorganisation – 
bei Docemus arbeiten Menschen, die Bildung mitgestalten und den Le-
bensweg junger Heranwachsender ein Stück begleiten wollen. Als freier 
Träger weiterführender Schulen bietet Docemus seinen Mitarbeitern nicht 
nur einen sicheren Arbeitsplatz, sondern auch vielfältige Entwicklungs-
perspektiven und moderne Arbeitsbedingungen. „Unsere Stärke liegt vor 
allem in den Menschen, die hier arbeiten und täglich unser Konzept mit  
Leben füllen“, betont Geschäftsführer Jens Brügmann. „Deshalb ist es uns 
wichtig, dass sie gern zur Arbeit kommen und sich sowohl persönlich als 
auch im Team weiterentwickeln können.“

Berufliche Entwicklung und Perspektiven
Ein besonderes Merkmal von Docemus ist die Einführung der Campus-
entwickler an allen Standorten. Diese Position wurde geschaffen, um die 
Qualität des Unterrichts nachhaltig zu verbessern und die Schulentwick-
lung voranzutreiben. Die Campusentwickler sind vollwertige Mitglieder der 
Schulleitung und unterstützen unter anderem interne Fortbildungen, die 
Integration neuer Mitarbeiter und den Erfahrungsaustausch innerhalb des 
Teams.

Für Lehrkräfte bietet dieses Konzept klare Entwicklungsperspektiven und 
eine Art Karriereleiter. Während in vielen Schulen Leitungspositionen nur 
selten neu besetzt werden, gibt es bei Docemus mehrere Stellen für Cam-
pusentwickler, die eine Aufstiegsmöglichkeit innerhalb der Organisation 
bieten. Diese Position ermöglicht es, Leitungserfahrungen zu sammeln, Per-
sonalgespräche zu führen und aktiv an der Schulentwicklung mitzuwirken.

Neben internen Weiterbildungen übernimmt Docemus auch die Kosten für 
externe Fortbildungen, um Mitarbeiter in ihrer beruflichen Entwicklung zu 
unterstützen.

Gesundheitsförderung am Arbeitsplatz
„Die Gesundheit unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist uns ein wich-
tiges Anliegen“, sagt Jens Brügmann. An jedem Standort gibt es ein eigenes 
Fitnessstudio, das allen zur Verfügung steht. Zudem sorgen ergonomische 
Arbeitsplätze und verschiedene Gesundheitskurse für ein angenehmes  
Arbeitsumfeld und unterstützen das Wohlbefinden.

Ergonomische Arbeitsplätze
Mit dem Vorhaben „Gesunder Arbeitsplatz“ legt Docemus besonderen Wert 
auf ergonomische Arbeitsbedingungen. Ein durchdachtes Raumkonzept mit 
Tageslichtlampen, höhenverstellbaren Tischen im Verwaltungsbereich und 
gedämpften Klassenzimmern mit dynamischen Sitzmöglichkeiten sorgt für 
ein angenehmes und gesundes Arbeitsumfeld.

Ernährung und Bewegung
Um die Ernährungskompetenz zu stärken, wurden an allen Standorten 
Maßnahmen wie Wasserspender, Obst- und Salatbuffets sowie Lehrküchen 
eingerichtet, in denen Mitarbeiter und Schüler praktische Erfahrungen sam-
meln können. Zusätzlich setzt Docemus auf Bewegungsförderung. Neben 
den Fitnessstudios profitieren alle von verschiedenen Kursen wie Yoga oder 
Rückenschule, die auf individuelle Bedürfnisse abgestimmt sind. Auch im 
Schulalltag gibt es Angebote wie die „bewegte Pause“, um körperliche Aktivi-
tät zu fördern. Diese Maßnahmen sollen nicht nur die Gesundheit verbes-
sern, sondern auch das Wohlbefinden und die Arbeitszufriedenheit steigern. 

Stressmanagement 
Der Schulalltag kann herausfordernd sein, daher setzt Docemus gezielt auf 
Maßnahmen zur Stressbewältigung. Neben einem naturnahen Arbeitsum-
feld bietet das Unternehmen verschiedene Kurse zu Zeitmanagement, Ent-
spannungstechniken und Stressbewältigung an. Diese Angebote unterstüt-
zen die Mitarbeiter darin, ihre Arbeitsbelastung besser zu managen und sich 
langfristig wohlzufühlen.

Ein modernes Arbeitsumfeld 
Docemus setzt auf eine moderne Schulstruktur und fördert insbesondere 
die Themen Digitalisierung und projektbasiertes Arbeiten. Die Campus-
entwickler treiben diese Entwicklungen aktiv voran und unterstützen das 
Kollegium dabei, neue Methoden und digitale Werkzeuge in den Schulall-
tag zu integrieren. „Zudem werden bei uns neue Technologien regelmäßig 
evaluiert und bei Bedarf in den Schulalltag integriert, um ein zeitgemäßes 
und zukunftsorientiertes Lernen zu ermöglichen“, so Jens Brügmann.

Interessiert? Dann schauen Sie gern vorbei: www.lehrerwerden.de

Docemus als Arbeitgeber:
Entwicklungsmöglichkeiten und Arbeitsbedingungen

UNSERE LEISTUNGEN  
ALS ARBEITGEBER

 35 Tage Jahresurlaub und ein zusätzlicher Haushaltstag pro Monat

 Jobrad – ein Dienstrad für jeden Mitarbeiter

 Ticket Plus Card im Wert von 480 Euro pro Jahr

 500 Euro Prämie nach der Geburt eines Kindes

 Übernahme der Betreuungskosten für die Kindertageseinrichtung 
bis zum Schuleintritt

 Lohnfortzahlung bei Kindkrank

 Unterstützung bei Umzugskosten

 500 Euro Prämie bei Eheschließung

	 Urlaubsgeld	ab	fünfjähriger	Firmenzugehörigkeit

	 Förderung	der	betrieblichen	Altersvorsorge

Docemus  
auf Linkedin
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2025 – was für ein Jahr! Schöneiche 
begeht das 650jährige Gründungs-
jubiläum, den 300. Jahrestag der 
Übernahme des Rittergutes Schön-
eiche durch Severin und Rosina 
Schindler sowie das 90jährige 
Bestehen des Heimatmuseums. 
Eine wahre Herausforderung für 
Ortchronisten! Und sie haben sie 
wahrgenommen, vor allem durch 
die Herausgabe der überarbeiteten 
und erweiterten Ortschronik aus 
dem Jahre 2000.
Nach mehrjähriger Forschungs-, 
Streit- und Schreibarbeit sieben 
engagierter Mitglieder des Orts-
chronikfachbeirates (OFB) entstand 
unter Leitung der Vorsitzenden, 
Christine Große, eine um 100 Seiten 
gewachsene und 140 Gramm gewich-
tigere Publikation, die am 29. März 
2025 im Rahmen einer Festveran-
staltung vorgestellt wurde. Dazu ein-
geladen hatte die OFB-Vorsitzende 
gemeinsam mit dem Bürgermeister 
Ingo Röll in die schönste historische 
„Location“, die Schöneiche zu bieten 
hat: die ehemalige Schlosskirche. So 
fand die Veranstaltung unter stren-
gem Blick der beiden fast lebensgro-
ßen Portraits des Ehepaars Schindler 
statt, die 1725 die aus alten Feldstei-
nen erbaute Kirche von Grund auf 
im Stil des Barocks erneuern und 
ausbauen ließen. Gerlinde Krause, 
der „Herrin der Schlosskirche“ und 
Vorsitzenden des Heimatvereins war 
es zu danken, dass sie nicht nur die 
Pforte für ca. 80 geladene Gäste aus 
Schöneiche und den Nachbarge-
meinden öffnete, sondern sie zudem 
souverän und freundlich die Veran-
staltung moderierte als auch für die 
musikalische Umrahmung gesorgt 
hatte. Es war zwar nicht gelungen, 
ein spielbares Musikstück anno 1375 
ausfindig zu machen, in Huldigung 
der Schindlers spielte Christopher 
Sayles am Flügel „Die vier Jahreszei-
ten/Frühling“, von Antonio Vivaldi 
(1725). Ob die Schindlers das Stück 
selbst je gehört haben?

Am 15. Januar starb 
der Schöneicher Foto-
graf und Künstler Peter 
Leske kurz vor seinem 
88. Geburtstag. Die 
schwarz/weiß Fotogra-
fie war das Grundele-
ment seines fotografi-
schen Schaffens. Farbe 
begann 1978 in sein 
Leben zu fließen, als 
er bedingt durch eine 
Krankheit zu Kinderbuntstiften 
griff. So erweiterte er sein Interesse 
anders teilzuhaben – er zeichnete 
und malte Landschaften, Allegorien 
und auch gesellschaftlich relevante 
Themen. Ebenso widmete er sich 
der Aktfotografie und begann nach 
1990 mit der großen Serie „Babel“: 
Frauenbildnisse, deren Portraits er 
vertikal halbierte, verschob und mit 
einem anderen Frauen-Portrait neu 
zusammenfügte. 

· �4.5., 16 Uhr Liederabend mit  
Felix Groll, „Schubert-Lieder“

· �18.5., 16 Uhr Liederabend mit 
Gesang und Rezitationen über das 
Komponistenehepaar Schumann 

Nach diesem musikalischen Auf-
takt bekam der Bürgermeister zur 
Begrüßung das Wort. Geschichts-
vertraut würdigte er in seiner freien 
Rede druckreif die Historie unseres 
Ortes, die ehrenamtliche Arbeit des 
OFB und die am Chronikprojekt 
beteiligten MitarbeiterInnen seines 
Hauses. Honorig die Erwähnung 
seiner anwesenden Amtsvorgänger, 
Heinrich Jüttner und Ralf Stein-
brück, die Anteil am Erscheinen der 
Chronik haben. 
Auf Röll folgte Beethoven: Pathe-
tique Adagio. Die Klaviersonate 
des jungen Beethoven entstand im 
Jahr 1798. Ein pathetisches Stück, 
das Schmerzen verursacht. Warum 
nur? Keiner musste aufgerüttelt 
werden. Gespannte Aufmerksam-
keit und Wohlwollen im Publikum. 
Der anspruchsvolle musikalische 
Vortrag hätte Beethoven sicher 
gefreut. Er führte dramatisch zum 
Höhepunkt der Veranstaltung: der 
Festrede der OFB-Vorsitzenden.
Freiredend stellte sie die Chronik 
als eines von acht Jubiläumsprojek-
ten des OFB und die daran Beteilig-
ten vor. Gleich zu Anfang dankte 
sie den „Müttern der Urchronik“, 
Christina Felber und Helge Martini, 
für ihre Pionierarbeit. Ihnen wurde 
als Erste ein Exemplar überreicht; 
Frau Jerratsch, die dritte Autorin, 
lebt leider nicht mehr. 
Und dann folgte Dank auf Dank – 
zunächst für die Zuarbeit in Form 
von Dokumenten und Gesprächen. 
Das betraf neben Schöneicher 
Bürger:innen insbesondere die 
Vereine (Sport, Heimat, Natur-
schutz, Mittelstand), die Kirchenge-
meinde, die Feuerwehr, die Chöre, 
die IG Waldgartenfest, das Nest, 
das Bündnis für Demokratie, die 
BürgerStiftung etc. Gedankt wurde 
natürlich auch der Gemeinde für 
die Finanzierung und die Orga-
nisation, dem „Altbürgermeister“ 
Steinbrück und nicht zuletzt den 
„armen Frauen“, die bei vorzeitiger 

Noch bis 30. Mai sind im Atrium 
des Rathauses unserer Gemeinde, 
Dorfaue 1, Arbeiten dieses viel-
seitigen Schöneicher Künstlers zu 
erleben. 

Öffnungszeiten:
Montag 9–12 Uhr
Dienstag 9–12 / 13–18 Uhr
Mittwoch 9–12 Uhr
Donnerstag 9–12 / 13–16.30 Uhr
Freitag 9–12 Uhr

mit Bernhard Hansky
· �24.5., 16 Uhr Klassik-Gitarre mit 
Sabine Oehring

· �25.5., 16 Uhr Woltersdorfer Chor-
gemeinschaft e.V.
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„Der Schoß ist
fruchtbar noch, aus
dem das kroch.“

„Ihr aber lernet, wie man sieht statt stiert
Und handelt, statt zu reden noch und noch
So was hätt einmal fast die Welt regiert!
Die Völker wurden seiner Herr, jedoch
Daß keiner uns zu früh da triumphiert –
Der Schoß ist fruchtbar noch, aus dem das kroch.“
Epilog aus Bertolt Brecht, „Der aufhaltsame Aufstieg des Arturo Ui“, 1941

Zum 80. Jahrestag der Befreiung vom deutschen Faschismus, 
am 8. Mai 2025, gedenken wir der mehr als 60 Millionen Men-
schen, die auf Grund dieser Barbarei ihr Leben verloren. Wir 
danken den Befreierinnen und Befreiern, die uns von der Ty-
rannei der Nazis erlösten. Und wir bekräftigen unsere heutige 
Verantwortung, uns den wiedererstarkenden Rechtsextremen 
entschieden entgegenzustellen.

Bisher heizen die meisten in Schöneiche mit Gas oder Öl. 
Das wird in Zukunft deutlich teurer werden. Welche Alternativen 
gibt es? Schöneiche hat gerade eine Wärmeplanung veröffent-
licht, die beschreibt, wie die Wärmeversorgung in in Zukunft aus-
sehen kann. Wollen Sie wissen, was er beinhaltet und mögliche 
Optionen diskutieren?

Kommen Sie am 28. Mai um 19 Uhr in die Kulturgießerei, 
An der Reihe 5, zu unserem nächsten KLIMA-TREFF!
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Ihre Katrin Neubert und Stefan Brandes 
Gemeindevertreterin und Vorsitzender von Bündnis 90/Die Grünen
E-Mail: post@gruene-schoeneiche.de · Telefon: 030 22 39 00 39

Feierliche Präsentation der neuen 
Schöneicher Ortschronik

Peter Leske –  
Fotografie, Malerei, Zeichnungen

Konzerte in der ehem. Schloßkirche
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Lieferung der Chronik 1.000 Exem-
plare mangels Männer ohne Unmut 
in den Gemeindekeller geschafft 
hatten.
Die Danksagungen wogen schwer. 
Jetzt bedurfte man etwas Aufrüt-
telndem. Und da lagen die Veran-
stalter ganz richtig: Gemeinsames 
Singen des im Marschrhythmus 
geschriebene Operetten-Liedes 
„Berliner Luft“ von Paul Lincke. Als 
er 1904 die Berliner Luft zu einem 
Synonym eines freien Lebensge-
fühls in Berlin und Vorbild für 
Nicht-Berliner machte, war die 
Atemluft in Schöneiche deutlich 
besser. Deswegen zog, wer es sich 
leisten konnte, auch nach Schön-
eiche. Das kann man z.B. in der 
Chronik erfahren. 
Doch Schöneiche ist auf musika-
lische Unterstützung von außen 
nicht angewiesen. Nur wenige 
werden es noch wissen: Es gibt ein 
Schöneiche-Lied, das zum örtlichen 
Musikfest im Jahre 2005 entstand – 
Musik: Arndt Bause/Text: Angela 
Gentzmer. Frau Krause hatte Text 
und Noten bereitgelegt. Hier der 
Kehrreim:
„Schöneiche grüßt Europa,
und Europa grüßt die Welt, 
und die ist für mich Schöneiche,
wo zu leben mir gefällt!“
Was hätte Schindlers wohl zu die-
sen Gesängen gesagt? Wer im Übri-

gen mehr von ihnen wissen möchte, 
der kann auf die website des OFB 
www.schoeneiche-bei-berlin.de/
projekte_ofb gehen.
Dramaturgisch gut von den Ver-
anstaltern geplant, verließen nun 
die Besucher beschwingt und in 
Geberstimmung die Kirche. Doch 
halt. Zuvor mussten sie an zwei 
Verkaufsständen vorbei. Zum 
einen lag da die Ortschronik, text-
lich stark erweitert, umfangreich 
bebildert und schön gestaltet für 24 
EUR. Und zum anderen das unter-

CDU Schöneiche 

Vorsitzende: Anke Winkmann 

Tel: 0173 - 3063163 

vorstand@cdu-schoeneiche.de 

www.cdu-schoeneiche.de 

Kontakt:

CDU-Stand auf dem Schöneicher Heimatfest 

Wir sind für Sie aktiv!

Wie jedes Jahr sind wir für Sie vor Ort:

 

Samstag, 21. Juni von 10 - 18 Uhr

Haben Sie Fragen, persönliche Anliegen, 

Hinweise, �onstru�tive Kriti��e

Wollen Sie uns �ennenlernen oder unterstützen�e

Wir freuen uns immer über engagierte Gitstreiter, 

die sich für Schöneiche einsetzen möchten. 

Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie!

Anke Winkmann, Fraktion CDU/FDP

Ampeln an Straßenbahn-
kreuzungen
Liebe Schöneicherinnen und Schöneicher,
bereits vor geraumer Zeit hat das Straßenver-
kehrsamt in Beeskow für die unübersichtlichen 
und unfallträchtigen Kreuzungen Brandenburgi-
sche Straße/Schöneicher Straße und Jägerstraße/
Kalkberger Straße Ampeln angeordnet. Da es sich 
bei der Schöneicher Straße und der Kalkberger Straße um Landesstraßen 
handelt, ist der Landesbetrieb Straßenwesen in der Pflicht, diese Ampeln 
zu planen und bauen. Das zieht sich schon viel zu lange.
Jetzt will sich der Landesbetrieb einen schlanken Fuß machen und statt 
Ampeln für die kompletten Kreuzungen nur Rotlicht-Bedarfsampeln für 
die Straßenbahn planen, wie es sie am Kreisel in Richtung Rüdersdorf 
gibt. Die SPD Schöneiche sagt, das reicht nicht, weil es das Problem nur 
zu einem kleinen Teil löst. Die Unsicherheiten beispielsweise für Fuß-
gänger und Linksabbieger blieben bestehen.
Der Bürgermeister darf sich hier vom Landesbetrieb Straßenwesen 
nicht über den Tisch ziehen lassen. Wir haben daher einen Antrag in 
die  Gemeindevertretung eingebracht, dass die Gemeinde auf den vom 
 Straßenverkehrsamt angeordneten Ampeln besteht. Dieser Antrag wird 
am 13. Mai in der Gemeindevertretung beraten.

Ihre Maria Kampermann
Vorsitzende der SPD Schöneiche

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns:  
0151-57 85 64 80 oder info@spd-schoeneiche.de

www.spd-schoeneiche.de

haltsame Schöneicher Heft Nr. 30 
„Schöneiche 1925“ (180 Seiten) mit 
ebenfalls vielen Fotos von Andreas 
Gängel für 12 EUR. Und es wurde 
gekauft. Wenn auch Sie nunmehr 
die Publikationen erwerben wollen, 
so kommen Sie ins Rathaus, in das 
Heimathaus oder in die Bibliothek. 
Vom Verkaufserlös hängen für den 
OFB künftige Projekte ab. 
Abschließend noch ein Wort zu den 
Schöneicher Ortschronisten. Sie 
leben unter Ihnen, sitzen nicht nur 
blass in Bibliotheken oder Archiv-

kellern und sind keine weltfremden 
Nostalgiker. Sie halteǹ s mit Goe-
the: „Eine Chronik schreibt nur 
derjenige, dem die Gegenwart wich-
tig ist.“ (Maximen und Reflexionen. 
Aphorismen und Aufzeichnungen) 
Und sollte die Chronik, wie alle 
Publikationen und Aktivitäten 
des OFB Ihnen Freude bereiten, zu 
Gemeinschaftssinn und Ortverbun-
denheit beitragen, dann ist das der 
schönste Lohn und Ansporn.

Andreas Gängel
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Wenn man durch den südlichen Teil 
von Fichtenau spaziert, fallen zahl-
reiche Häuser auf mit zahnförmi-
gen Friesen an den Häuserecken aus 
Klinkersteinen. Auch die Gesimse 
um die Fenster herum weisen zahn-
förmige Muster auf. Diese Häuser 
gehen zum großen Teil auf Carl 
Krause zurück.

Der Kaufmann Carl Krause 
stammte aus einer Berliner Schnei-
der-Familie. In den 1890er Jahren 
betrieb er zusammen mit Pauline 
Krause, geb. Just zunächst eine 
Damenmäntelfabrik in der Swine-
münder Straße 146 in Berlin. 
1893 war die Kleinschönebecker 
Kolonie Fichtenau gegründet und 
das Plangebiet parzelliert worden.  
Viele Berliner erwarben eine oder 
mehrere Parzellen als Geldan-
lage mit der Absicht, veräußerbare 
Häuser darauf zu errichten oder 
für den eigenen Nießnutz, so auch 
Carl Krause, der allein über 20 
Baugrundstücke erwarb. Dazu ver-
kaufte er sein Berliner Haus in der 
Schönholzer Straße 12 und später 
auch die Damenmäntelfabrik. 
Eines der ersten Häuser in Fichte-
nau baute Carl Krause für Pauline in 
der Waldstraße (heute Am Pelsland 
4). In den 1890er Jahren baute 
Krause mindestens noch sechs wei-
tere Häuser in der Mittelstr. (heute 
Rosa-Luxemburg-Str.) und in der 
Hauptstr. (heute Geschwister-

er den Grundbesitzer- und Verschö-
nerungsverein Fichtenau, und war 
mit kurzen Unterbrechungen bis 
1911 dessen erster Vorsitzender und 
am Ende auch Ehrenvorsitzender.  
Krause saß um 1900 als Grund-
stückseigentümer im Gemeinderat 
von Kleinschönebeck; im Kaiser-

Scholl-Straße) direkt am damaligen 
Fichtenauer See, von dem heute nur 
noch historische Postkarten zeugen. 
Krause hatte großen Einfluss auf die 
Entwicklung der Kolonie. Er pach-
tete das Areal, auf dem der Kurpark 
angelegt werden sollte, von den Ber-
liner Forsten. Im Jahr 1900 gründete 

reich besaßen auch auswärtige 
Grundstückseigentümer (Forensen) 
das Wahlrecht. Spätestens 1908 
verlor er jedoch seinen Sitz. Der 
Vorwärts, das Zentralorgan der 
SPD schrieb am 11. März: „Genosse 
Schulz [erhielt] gleichfalls 97 [Stim-
men] und sein Gegner, der Häuser- 

Die Krause/Zernicke-Häuser in Fichtenau 
Beiträge zum 650. Jubiläumsjahr von Schöneiche:
Der Ortschronikfachbeirat erforscht, sammelt und schreibt Geschichte(n) – elfter Teil

Am Pelsland Ecke Bismarckstraße: links ca. 1910, rechts heute

Bauzeichnung zu Krausehäusern: links Frontansicht, rechts Seitenansicht

M E I S T E R B E T R I E B 
A X E L  B R Ü C K N E R

• Heizungsanlagen
• Sanitärinstallation
• Reparaturarbeiten 
• Dachrinnen
• Fallrohre

Am Goethepark 9
15566 Schöneiche  

Tel.:  030 / 6 59 61 60
Funk:  0172 / 3 24 19 95
Fax:  030 / 65 94 07 24

Kleinreparaturen · Armaturenaustausch 

Gas
Wasser

Heizung
Sanitär

Dachrinnen
Meisterbetrieb Axel BrücknerMeisterbetrieb Axel Brückner

Thomas Kietzke

Mo. 19–20 Uhr
Mi. 18–20 Uhr

www.huk.de/vm/thomas.kietzke2
E-Mail: thomas.kietzke2@hukvm.de

Friedensaue 12
15566 Schöneiche

Wozu ist Bausparen gut?
Modernisierungen werden immer teuer. 
Wussten Sie, dass Sie dort auch Ihre 
vermögenswirksamen Leistungen und 
Riesterförderung nutzen können?

Lassen Sie sich gern beraten.

1985        ◆          40 JAHRE        ◆          2025
Rainer Nuss

Rechtsanwalt
�  Straßenverkehrsrecht (Verteidigung in Bußgeld- und Strafverfahren)
�  Erbrecht (Beratung bei Erbvorsorge, Testamenten und im Erbfall)
�  Immobilienrecht (Vertragsgestaltung bei Grundstücks übertragung, 

Beratung im Nachbarrecht)
� Arbeitsrecht (Kündigungsschutzverfahren)

Termine nach Vereinbarung / Hausbesuche bei Bedarf
Akazienstraße 23, 15566 Schöneiche

Tel. (030) 6 49 30 28· Fax (030) 64 38 94 27
E-Mail: ra.rainer.nuss@gmail.com

Schöneiche im April 1945 – Erinnerung an zwei couragierte Schöneicher
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und Grundstücksspekulant Krause 
66 Stimmen, trotzdem letzterer bei 
Eröffnung der Wahl sofort mit 30 
Forensen Stimmen antrat, war es 
ihm nicht möglich, mehr Stimmen 
auf sich zu vereinigen.“   
Die ersten Häuser baute Krause 
zusammen mit unterschiedlichen 
Bauunternehmen, ab 1900 arbei-
tete er aber nur noch mit dem Bau
unternehmen von Gustav Zernicke 
zusammen. 
Die Familie Zernicke war eine 
alteingesessene Familie im Dorf 
Kleinschönebeck und betrieb dort 
auch eine Bäckerei. Mehrere Fami-
lienmitglieder waren aber auch 
im Baugewerbe tätig, das nach 
der Gründung der Kolonien von 
Kleinschönebeck und Schöneiche, 
zu Beginn eben in Fichtenau, 
einen außerordentlichen Bauboom 
auslöste. So lebten 1912 in Klein-
schönebeck neben der Familie des 
Landwirtes Karl Zernicke noch der 
Bauunternehmer Gustav Zernicke, 
der Zimmermann Richard Zernicke 
und der Tischler Paul Zernicke, die 
zusammen sicher den Bau der vielen 
Krause-Häuser bewältigen konnten.
Fast alle Häuser auf der südlichen 
Seite der Bismarckstraße wurden 
von Gustav Zernicke im Auftrag 
von Krause zwischen 1901 und 1906 
gebaut. Die Häuser dort ähneln sich 
oft stark, so basieren z. B. die Häu-
ser in der Bismarckstraße 17, 19, 21, 
27, 33, 35, und 37 auf den gleichen 
architektonischen Entwurfsmus-
tern (siehe Abbildungen S. 12).	
Von 1907 bis 1911 errichteten 
Krause und Zernicke dann zusam-
men sämtliche Häuser in der heu-
tigen Clara-Zetkin-Straße, die bis 
1950 auch offiziell Krausestraße 
hieß. Krause entwickelte insgesamt 
rund 40 Häuser in Fichtenau, wobei 

das letzte möglicherweise die Villa 
in der Karl-Liebknecht-Straße  4 
gewesen sein wird, in der später 
der Waffenfabrikant Luger wohnen 
sollte.

1912 wohnte Krause in der Kaiser-
Wilhelm-Straße 20 (heute Branden-
burgische Straße), wo um 1914/1915 
nur noch die Witwe Paula wohnte. 
Insofern wird er vermutlich ca. 1913 
verstorben sein.
Neben Krause/Zernicke war in 
Fichtenau noch vor allem Emil 
Stamm als Architekt (mit Wohnsitz 
in der heutigen Leipziger Straße) 
aktiv am Baugeschehen beteiligt, 
sowohl als Bauherr als auch als 
Bauunternehmer und häufig in 
Zusammenarbeit mit dem Gemein-
devorsteher und Bauunternehmer 
Otto Friedrich (sogenannte Stamm-
Friedrichhäuser – wie z.B. in der 
August-Bebel-Straße).

Wir bedanken uns bei Jeanette 
Krause vom Archiv des Landkreises 
Oder-Spree, die uns freundlicher-
weise Zugang zu den historischen 
Bauakten von Fichtenau ermöglicht 
hat. Als weitere Quelle sind die his-
torischen Berliner Adressbücher der 
Zentral- und Landesbibliothek zu 
nennen.

Thomas Jung und 
Wolfgang Cajar

August-Bebel-Straße

Links Clara-Zetkin-Straße, rechts Luger-Villa in der Karl-Liebknecht-Straße

Bölschestr. 118 · 12587 Berlin-Friedrichshagen · Tel. 030-645 72 76

Alles neu macht der Mai!

Das gemütliche Restaurant & Hotel 
mit 100-jähriger Tradition direkt an der Müggelspree gelegenmit 100-jähriger Tradition direkt an der Müggelspree gelegen

täglich ab 11 Uhr geöff net
warme Küche 11–21 Uhr

Neuhelgoländer Weg 1 | 12559 Berlin | Tel. 659 82 47
www.neu-helgoland.de

AB SOFORT suchen wir helfende Hände im Service und im Büro in Voll- oder 
Teilzeit sowie Aushilfen! Auch Schüler & Studenten sind herzlich willkommen.

05.05. / 19.05. / 02.06. (15-18 Uhr) Tanztee mit dem Duo Berlin Music

08./09.06. Pfi ngstkonzert mit dem Duo Berlin Music

13.10. (12-17 Uhr) Torsten Schäpan – Rumpelkammer mit Erinnerungen
Freuen Sie sich auf einen Wohlfühltag mit deutscher Küche, Unterhaltung, 
Tanz, Kaff ee & Kuchen. Erleben Sie etwas verstaubte Melodien mit dem Tenor 
aus der Rumpelkammer mit Filmmusiken & Operetten.

10.-12.11. (12-17 Uhr) Martinsgansessen mit Duo Berlin Music
Erleben Sie als Erste unsere leckeren Martingänse.
Mittagessen, Musik zum Tanzen & Schunkeln, Kaff ee & Kuchen.

18.11. (12-17 Uhr) Zauberhaftes Neu-Helgoland
Zaubershow „Reine Kopfsache“ mit Cosmo, dem Mental-Künstler.
Mittagessen, Musik zum Tanzen & Schunkeln, Kaff ee & Kuchen.

01.-03.12. Weihnachten mit Dagmar Frederic

RohRReinigungsseRvice
notdienst: 0171-729 15 15

Fa. Strauß · Buchhorster Str. 40 · 15537 Erkner

Tourismusverein Berlin Treptow-Köpenick e.V.

(030) 654 843 48
www.tkt-berlin.de
Tickets online und in folgenden Vorverkaufsstellen erhältlich: 
Touristinfo Schloßplatz Köpenick, Infopoint Treptower Hafen und im Kino Union.

SUMMER OPEN AIR

05. JULI 25
FREILUFTKINO FRIEDRICHSHAGEN

MIT RONNY HEINRICH
& ORCHESTER

DIE GROSSE

STRAUSS
GALA

TICKET-SHOP

12. September, 20.00 Uhr
(Schülervorstellung 11.00 Uhr)

im Hügelland-Hangar
Alle Infos finden Sie hier:
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Germania Schöneiche auszeichnen. 
Das Unternehmen bringt nicht nur 
finanzielle Unterstützung, sondern 
auch Herzblut mit. Das vollständige 
Interview mit Heiko Breuer findet 
ihr auf unserer Website.

Aktionsspieltag zum 
Jubiläum: Eintritt frei!
Am Samstag, den 31. Mai 2025, 
empfängt unsere 1. Herrenmann-
schaft den SV Grün-Weiß Lüb-
ben – und das nicht einfach so: Im 

Brandenburgliga-Team 
wieder auf Kurs
Unsere Brandenburgliga-Herren 
zeigten sich im Frühling stark form-
verbessert. In den Spielen vor Ostern 
holten die Jungs aus vier Partien 
zehn Punkte mit einem beeindru-
ckenden Torverhältnis von 9:2. Dem 
4:0-Sieg gegen Altlüdersdorf folgte 
ein 2:1-Auswärtssieg in Klosterfelde 
und vor Ostern ein überzeugendes 
3:1 gegen Oranienburg – allesamt 
Spitzenteams. Damit scheint die 
Mannschaft nach zuvor schwierigen 
Wochen wieder auf Kurs zu sein.

Unvergesslicher Tag für 
unsere C-Junioren beim 
VfL Wolfsburg

Ein echtes Highlight erlebten unsere 
C-Junioren beim Testspiel gegen 
den Nachwuchs des VfL Wolfsburg. 
Begleitet vom „mobilen Babicko“ 
und Wirt Daniel Krappmann reiste 
das Team nach Niedersachsen – und 
das Ergebnis rückte dabei schnell 
in den Hintergrund. Neben dem 
sportlichen Vergleich stand vor 
allem das Erlebnis im Mittelpunkt: 
Eine exklusive Stadionführung 
durch die Volkswagen Arena (siehe 
Bild) sorgte für große Augen und 
bleibende Eindrücke. Ein Tag, der 
den Jungs sicher noch lange in Erin-
nerung bleiben wird – unabhängig 
vom Endergebnis.

Neuer Sponsor H.E.R.O. 
Aufbereitung unterstützt 
Germania Schöneiche

Mit der H.E.R.O. Aufbereitung 
GmbH begrüßen wir einen starken 
neuen Partner an unserer Seite. 
Geschäftsführer Heiko Breuer 
berichtet im Interview von der 
engen Verbindung zum Verein und 
seiner Motivation, den regiona-
len Fußball zu fördern. Besonders 
wichtig ist ihm dabei die Leiden-
schaft und Bodenständigkeit, die 

Rahmen der Feierlichkeiten zu 650 
Jahre Schöneiche wird dieses Heim-
spiel zum besonderen Aktionsspiel-
tag. Alle Fans und Gäste sind herz-
lich eingeladen, bei freiem Eintritt 
dabei zu sein und gemeinsam mit 
uns diesen besonderen Anlass auf 
und neben dem Platz zu feiern. 
Wir freuen uns auf zahlreiche 
Unterstützung und einen festlichen 
Fußballnachmittag!

Michael Fritz
SV Germania 90 Schöneiche e.V.

SV Germania 90 Schöneiche e.V. berichtet

Neues von den Leichtathleten der IGL Schöneiche
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Erfolge beim 
30. Seriencross
Die Läuferinnen und Läufer des 
SV IGL waren sehr erfolgreich 
beim diesjährigen 30. Seriencross 
der Landkreise MOL und LOS. 
Anlässlich des Jubiläums der Cross-
Serie wurden bis zum Alter von 15 
Jahren die Pokale jahrgangsweise 
vergeben. Bei den über 15-Jährigen 
griff dann die Einteilung in Alters-
klassen. Dies führte dazu, dass 14 
der 18 Pokale an unsere jungen 
Läufer und Läuferinnen gingen. 
Um einen Pokal gewinnen zu kön-
nen, mussten vordere Platzierungen 
in mindestens drei der vier Läufe 
erreicht werden.

Einen goldenen Pokal erkämpften 
sich: Ella Haacke (w5), Frieda Dieke 
(w6), Felix Richter (m6), Milena 
Gerbsch (w9), Ben Richter (m11), 

Bronzene Pokale gingen an Maila 
Schünemann (w5), Palina Lenz 
(w6), Marlene Furcher (w11), Lara-
Marie Piede (w14) und Tim Drans-
feld (m15).
Auch die 43 weiteren Starter aus 
Schöneiche, die keine Pokalplat-

Mara Kostoff (w12), Marit Büttner 
(w15), Niklas Buckwitz (mU18) und 
Alexander Braune (M50).
Silberne Pokale gab es für Anton 
Thieme (m8), Merle Feldmann 
(w13), Liam Meder (m13) und 
Tobias Weiß (M30).

zierung erreichten, lieferten super 
Laufergebnisse ab.

Glückwunsch zu diesen tollen Leis-
tungen am Beginn der Freiluftsaison!

M.R., K.G., A.B.

Ein gelungener Start von Merle Feldmann und Mara Kostoff (Mitte, v.l.) beim finalen Lauf in Strausberg.	 Foto: Olaf Bürger
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Durch drei Niederlagen in den letz-
ten vier Saisonspielen haben sich 
die Drittliga-Volleyballer der TSGL 
Schöneiche selbst den Weg verbaut, 
durch Relegationsspiele gegen den 
Zweiten der Dritten Liga West, 
den Moerser SC, auf einem Umweg 
vielleicht doch noch den direkten 
Wiederaufstieg in die 2. Bundesliga 
zu ermöglichen. Mit dem 4. Platz 
in der Abschlusstabelle der Dritten 
Liga Nord ist diese Chance auch 
theoretisch vertan worden, da das 
Aufstiegsrecht generell nur bis zum 
3. Platz reicht.

Unnötige Niederlagen 
gegen VCO und in Pinneberg
In den ersten beiden Auswärtspar-
tien im März beim VCO Berlin und 
der VG Halstenbek-Pinneberg zeigte 
die TSGL stark schwankende Leis-
tungen und konnte teilweise selbst 
komfortable Führungen nicht in 
Satzgewinne verwandeln. Vor allem 
im Spiel bei den jungen Wilden 
des Bundesstützpunktes in Berlin 
sahen die Gäste mehrmals wie der 
sichere Sieger aus, mussten sich am 
Ende aber knapp im entscheidenden 
fünften Satz geschlagen geben. Die 
3:1-Niederlage eine Woche später 
in Pinneberg war dann der negative 
Höhepunkt der Saison. Denn gegen 
den damaligen Abstiegskandidaten  
ergaben sich die Schöneicher 
phasenweise fast willenlos in ihr 
Schicksal und verhalfen somit den 
entfesselt kämpfenden Gastgebern 

Die Kulturgießerei lädt ein, bei 
guter Live-Musik und kulinari-
schen Freuden gemeinsam den 
Frühling zu feiern! Am 4. Mai fin-
det von 11 bis 17 Uhr zum zweiten 
Mal das Landgartenfest KRAUT 
& KNOLLE statt. Bei entspannter 
Live-Musik können die Besucher 
unter anderem: frisch zubereitete 
Gaumenfreuden verkosten, Alpa-
kas, Schafen, Hühnern und Kanin-
chen „Guten Tag“ sagen, Spannen-
des über naturnahes Gärtnern oder 
Eichhörnchenrettung lernen – und 
natürlich zwischen den vielfältigen 
Marktständen mit regionalen Ange-
boten für Küche & Garten hin- und 
herbummeln.

Zum diesjährigen 20. Musikfest 
Schöneiche am 10. Mai dürfen sich 
die Festivalgäste wieder auf ein 
großartiges Line-Up in der Kultur-

diese mehr als deutlich an die 
Gäste von der Ostsee. Im vierten 
Satz konnten die Hausherren, von 
wiederum über 200 Fans lautstark 
unterstützt, mit 25:13 zwar noch 
einmal eindrucksvoll zurück schla-
gen, aber im entscheidenden Tie-
Break waren dann wieder die Kieler 
am Zug. Mit 15:13 sicherten sie sich 
auch diesen knapp und ließen ent-
täuschte Schöneicher Gesichter auf 
dem Spielfeld und auf der Tribüne 
zurück. Da die Berliner Preußen ihr 
Auswärtsspiel in Potsdam mit 3:2 
gewinnen konnten, entschied am 
Ende bei Punktgleichheit nur die 
Anzahl der Siege zu Gunsten der 
Hauptstädter über den 3. Tabellen-
platz in der Endabrechnung.

TSGL Schöneiche e. V. 
wählt neuen Vorstand
Am 29. März fand vor dem letzten 
Heimspiel der Drittliga-Volley
baller außerdem die jährliche Mit-
gliederversammlung der TSGL 
Schöneiche statt. Hier wurde u. a. 
auch ein neuer Vorstand gewählt, 
der den zweitgrößten Verein unse-
rer Gemeinde über die kommen-
den zwei Jahre führen wird. Da der 
langjährige Vorstandsvorsitzende 
Dirk Leonhardt aus persönlichen 
Gründen nicht mehr antrat, wurde 
sein bisheriger Stellvertreter René 
Jerratsch in das höchste Ehrenamt 
des Vereins gewählt. Zu seiner Stell-
vertreterin ernannte die Mitglieder-
versammlung die 43-jährige Franca 

zieht dabei sowohl kleine als auch 
große Zuschauer in seinen Bann.
Am 22. Mai lädt das Netzwerk 
Kinderschutz Schöneiche zum 
„Themenabend Kinderschutz“ um 
18  Uhr in die Kulturgießerei ein. 
Expertinnen und Experten aus dem 
Bereich Kinderschutz informieren 
Eltern zum Thema sexualisierte 
Gewalt an Kindern und Jugend
lichen. Neben allgemeinen Daten, 
Zahlen und Fakten sollen Präven-
tionsmöglichkeiten, Täterstrategien 
und Symptome bei betroffenen 
Kindern thematisiert werden. Auch 
die zunehmenden Risiken durch 
sexualisierte Gewalt im Internet 
und Handlungsmöglichkeiten bei 
Verdacht auf sexualisierte Gewalt 
werden aufgezeigt. Im Anschluss 
der Veranstaltung haben Eltern die 
Möglichkeit, mit den Referenten 
vertraulich ins Gespräch zu kom-

zum ebenso überraschenden wie 
umjubelten Klassenerhalt.

Wiedergutmachung gegen 
die Preußen
Umso erstaunlicher war dann die 
Wandlung im darauffolgen letz-
ten Auswärtsspiel der Saison beim 
Tabellendritten SV Preußen Berlin in 
der Sporthalle am Anton-Saefkow- 
Platz. Von ihrer „Interims-Traine-
rin“ Janett Merkert, die den mit der 
2. TSGL-Mannschaft in der Regio
nalliga als Spieler aktiven Maxi-
milian Fromm an der Seitenlinie 
vertrat, hervorragend eingestellt, 
ließen die Gäste den teilweise kon-
sternierten Hausherren praktisch 
keine reelle Siegchance. Und so war 
der deutliche 3:0 (25:21, 25:20, 25:20) 
-Erfolg im direkten Duell auch 
in dieser Höhe verdient, brachte 
zum Lohn die Rückeroberung des 
3. Tabellenplatzes sowie die Chance, 
diesen im letzten Heimspiel gegen 
den Kieler TV II aus eigener Kraft 
sichern zu können.

Enttäuschung nach dem 
letzten Heimspiel
Doch leider konnte dieses Vorhaben 
nicht in die Tat umgesetzt werden. 
Nach einem umkämpften ersten 
Satz, den die Gastgeber knapp mit 
25:23 für sich entscheiden konnten, 
folgte ein unerklärlicher Einbruch 
in den folgenden beiden Durch-
gängen. Mit 25:15 und 25:16 gingen  

gießerei von 15 bis 23 Uhr freuen: 
von gefühlvollen Balladen bis hin zu 
brachialen Beats ist alles dabei! Und 
für den kleinen oder großen Hunger 
ist diesmal auch gesorgt – mit ori-
ginal Thüringer Rostbratwurst vom 
Grill oder den herzhaften Lecker-
bissen aus gönns slowfood-Truck. 
Auf ihrem Weg zum StudentOrkes-
ter-Festivalen in Schweden macht 
die Stuttgarter Studi-BigBand „All-
mand Chaoten Orchester“ Station 
in der Kulturgießerei – und spielt 
ein buntes Konzert mit einer bun-
ten musikalischen Mischung. Ab 18 
Uhr öffnen außerdem Bar & Bier-
garten der Kulturgießerei.

Im „KinderKino in der Kultur-
gießerei“ heißt es am 22. Mai um 
16  Uhr: „Alles steht Kopf“. Mitrei-
ßend erzählt der Film von den Her-
ausforderungen des Lebens – und 

Felgenhauer, die nun erstmals dem 
Vorstand angehören wird. Ergänzt 
wird dieses Gremium wie bisher 
durch Jugendwartin Anja Müller  
und Kassenwart Bert Körber. 
Abschließend dankte der neue Vor-
stand Dirk Leonhardt für die vielen 
Jahre seiner erfolgreichen Tätigkeit 
für den Verein und die anwesenden 
Mitglieder wählten ihn einstimmig 
zum künftigen Ehrenvorsitzenden 
der TSGL Schöneiche.

Alle weiteren aktuellen Informa­
tionen rund um den Schöneicher 
Volleyball finden Sie unter
www.eastvolleys.com.

men. Ziel der Veranstaltung ist, der 
Tabuisierung sexualisierter Gewalt 
entgegenzuwirken und Eltern für 
dieses Thema zu sensibilisieren.

Das Theater aus Schöneiche spielt 
im Mai die vorletzten drei Vor-
stellungen von Dürrenmatts „Der 
Besuch der alten Dame“ in der Kul-
turgießerei. Die groteske Tragik-
Komödie über Geld und Moral ist 
eine schwarzhumorige Parabel über 
die Käuflichkeit des Menschen. In 
der Kulisse einer Kleinstadt reißt 
sie mit scharfsichtigem Humor düs-
terste Abgründe auf und verwickelt 
die Bürger in absurde Zerrissenhei-
ten. Noch gibt es wenige Restkarten 
für die Termine im Mai, sowie für 
die letzten Vorstellungen im Juni!
ThaSch: „Der Besuch der alten 
Dame“, Fr. 23.05., 20 Uhr & Sa. 
24.05., 20 Uhr & So. 25.05., 16 Uhr

Der neue Vereinsvorsitzende René Jerratsch 
(links) und die bisherige alleinige Ehren-
vorsitzende Karin Griesche danken Dirk 
Leonhardt während des letzten Heimspiels 
der Volleyballer für seine langjährige eh-
renamtliche Tätigkeit und gratulieren ihm 
zu seiner Wahl zum Ehrenvorsitzenden der 
TSGL Schöneiche.	         Foto: Anja Müller

TSGL beendet die Drittliga-Saison auf dem 4. Tabellenplatz
Direkter Wiederaufstieg in die 2. Bundesliga damit nicht mehr möglich

Musikalischer Mai in der Kulturgießerei
Ein vielseitiges Programm für das kulturelle Miteinander



Mai 202516 KONKRET

Vor 300 Jahren – anno 1725 – kam 
das Gut Schöneiche in den Besitz 
der Schindlers. Gottesfürchtig und 
wohltätig sorgten der Geheime Rat 
Severin Schindler und seine Frau 
Rosina fortan für ihr Dorf und 
seine Bewohner. Gleich zu Beginn 
ihrer Herrschaft ließen sie die alte 
Feldsteinkirche zu einer prächti-
gen, barocken Kirche umbauen und 
bestens ausstatten. Sie stellten den 
ersten Lehrer ein, ließen eine Schule 
bauen und richteten ein Waisen-
haus ein.

Im Rahmen des 20. Musikfestes 
„Schöneiche 2025 singt und musi-
ziert“ spielt Hans-Peter Kirchberg 
am 10. Mai, 18 Uhr am Steinway-
Flügel der ehemaligen Schloss
kirche. Dabei moderiert und ver-
gleicht er die Klavier-Sonatinen 
von Max Reger (1873–1916) und  
Maurice Ravel (1875–1937), welche 
im selben Jahr 1905 entstanden sind. 
Mit der Musik Max Regers, der in 
Leipzig starb, wuchs Hans-Peter 
Kirchberg auf. Der Thomanerchor 

Darüber hinaus stifteten sie der Kir-
che eine wertvolle Bibliothek mit 
theologischer und erbaulicher Lite-
ratur. Noch heute ist davon ein Teil 
erhalten, den es zu bewahren gilt.
Deshalb und zu Ehren der Stifter 
findet am 10. August 2025 in der 
ehemaligen Schlosskirche ein Bene-
fizkonzert des Dapp-Ensembles 
statt. Die Einnahmen dienen der 
Sicherung besonders schützenswer-
ter Bücher und halten damit das Ver-
mächtnis der Schindlers lebendig. 
Merken Sie sich diesen Termin vor.

sang viel geistliche Musik des Kom-
ponisten und an der großen roman-
tischen Sauer-Orgel der Thomaskir-
che erklangen regelmäßig dessen 
gigantische Orgelwerke.
Der 125. Geburtstag Maurice Ravels 
am 7. März gab Hans-Peter Kirchberg 
Anlass, sich mit dessen „Sonatine 
1905“, welche Kirchberg erstmalig in 
seiner Schulzeit für ein Sonder-Kon-
zert erarbeitete, erneut zu befassen. 
Liebhaber dürfen sich auf interes-
sante Interpretationen freuen.

Ein Jubiläum und ein Benefizkonzert
Die Schindlers und ihre Bibliotheksstiftung

2x (Sonatine, 1905, M.R.)
Zwei Musik-Epochen im Vergleich

Kirche

Aktuelle Hinweise für Rüdersdorf, 
Schöneiche, Herzfelde unter: 

www.pfarrei-jakobus.de

Kontakt zur Evangelischen 
Kirchengemeinde Schöneiche
Pfarrerin Steffi Jawer
Tel.: (030) 65 48 51 04
pfarramt.schoeneiche@gemeinsam.ekbo.de 

Gemeindebüro: geänderter Ort wegen 
Bauarbeiten am Pfarrhaus
Kapelle Fichtenau, Lübecker Str. 14  
Tel.: (030) 649 51 35
buero.schoeneiche@gemeinsam.ekbo.de
geöffnet: Di. 15–17 Uhr und Do. 9–12 Uhr

Friedhofsverwaltung:  
Ev. Friedhofsverband Berlin Süd-Ost 
Tel.: (030) 501 736 10

Schöneiche
Kirche „Mariä Unbefleckte Empfängnis“
Friedrichshagener Str. 67, Schöneiche
(Zugang über Krummensee- bzw. 
Friedrich-Ebert-Straße)
· �Hl. Messe an Sonntagen 11 Uhr, außer 
am 25.05.

· �08.05. 10 Uhr Seniorenvormittag

Theresienheim
Goethestraße 11-13, 15566 Schöneiche
· Hl. Messe an Sonntagen 9:30 Uhr
· �Hl. Messe an Werktagen:  
Jeden Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag 9:30 Uhr

Rüdersdorf
Kirche „Heilige Familie“
Ernst-Thälmann-Straße 73
15562 Rüdersdorf
· ��Hl. Messe jeweils am Sonntag 17 Uhr, 
zuvor ab 16:30 Uhr Beichtgelegenheit

· ��04.05./11.05./25.05. JuKat-Treff 
(Jugendliche Katechumenen) um 15 Uhr  

· ��04.05. „Warum wir glauben“ –  
Impuls und Gespräche zu Glaubens
themen um 18 Uhr

· ��29.05. Christi Himmelfahrt Hl. Messe 
um 17 Uhr

Herzfelde
Kirche „Maria Hilf“
Rüdersdorfer Straße 3
15378 Herzfelde
· �Hl. Messe an Werktagen jeweils Dienstag 
9:00 Uhr

· �27.05. mit Kirchweihfeier

Ansprechpartner / Erreichbarkeit
Katholische Kirchengemeinde
Pfarrei St. Jakobus Berlin • Umland Ost
Elbestraße 46/47
15370 Petershagen
Pfarrer: Dr. Robert Chalecki
Tel.: (03 34 39) 12 87 70
E-Mail: 
Robert.Chalecki@erzbistumberlin.de
Zentralbüro 
Pfarrsekretärin: Johanna May
Tel.: (03 34 39) 12 87 71
E-Mail: pfarrbuero@pfarrei-jakobus.de
www.pfarrei-jakobus.de

Evangelische 
Gottesdienste

Katholische Kirchengemeinde 
Pfarrei St. Jakobus 

Berlin – Umland Ost
Gottesdienste

04.05.	�Miserikordias Domini
	 Sprengel-Gottesdienst
	 10.00 Uhr Dorfkirche Rahnsdorf 
	 Pfrn. i.R. K. Lütke
11.05.	Jubilate
	� 10.00 Uhr Taborkirche Wilhelms-

hagen, Pfrn. B. Grünke
	� 10.00 Uhr Dorfkirche Münche-

hofe, Lektor J. Kirchner
18.05.	Kantate
	� Musikalischer Gottesdienst mit 	

Kantorei
	 10.00 Uhr Taborkirche 
	 Pfr. A. Garth
	 10.00 Uhr Dorfkirche Schöneiche
	� Musikalischer Gottesdienst mit 

Projektchor
25.05.	Rogate
	 Sprengel-Gottesdienst mit
	 Posaunenchor
	� 10.00 Uhr Fisch-Borke am 

Müggelsee
	 Pfrn. S. Jawer und Team
29.05.	Christi Himmelfahrt 
	 Sprengel-Gottesdienst 
	 10.00 Uhr Katharinenhof
	 Fredersdorf/Vogelsdorf
	 Pfrn. A. Grätz

Veranstaltungen
„Mittenmang“ – 
Treffen für Menschen mittleren Alters
Mi., 21.05., 19.00 Uhr
Kapelle Fichtenau

Offene Dorfkirche
Sa., 10. und 24.05.,
jeweils 13.00–16.00 Uhr 
Dorfkirche Schöneiche

Musik in der Dorfkirche
Sa., 24.05. 16.00 Uhr
Dorfkirche Schöneiche

Ökumenischer Gesprächskreis
Mo., 26.05. 19.30 Uhr, 
Kapelle Fichtenau
Pfr. i.R. Gerhard Begrich stellt Personen 
der Bibel vor, was ihre Namen bedeuten
und spürt den Geschichten dahinter 
nach.

Bitte beachten Sie die Aushänge. 
Weitere Informationen auf:
www.kirchen-rahnsdorf-schoeneiche.de

„Federleicht“

Gottesdienst zum Himmelfahrtstag
10.00 Uhr, Katharinenhof Fredersdorf (Schlossgarten) 

mit dem Fredersdorfer Kirchenchor.
Im Anschluss herzliche Einladung zur Radtour

(Fredersdorf-Petruskirche-Stienitzsee-Eggersdorf) mit Picknick (Selbstversorger).
Ansprechpartner Radtour: D: Eisemann 01778213875
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CATHOLY
B E S T A T T U N G E N

begleitend an Ihrer Seite

Telefon: 0 33 62 / 2 05 82
Friedrichstr. 37, 15537 Erkner

Telefon: 03 36 38 / 67 000
Waldstr. 36, 15562 Rüdersdorf

 Hausbesuche

 Vorsorge-

 gespräche

 Beratungen

 kostenlos und 

 unverbindlich

Express Polsterei GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB

Größte Polsterei Berlins

030-651 90 53
www.expresspolsterei.de

Garnitur ab 499,-
Stühle ab 29,-

Eckbänke ab 299,-
inkl. Abholung/Lieferung

und hochwertigem Möbelstoff

kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.

Neubezug

Brandenburgische Str. 78
15566 Schöneiche bei Berlin

(030) 64 958 515
www.bestattungen-d-schulz.de

d.schulz-bestattungen@mymoria.de

Sie müssen eine
Bestattung planen?

Wir sind für Sie da.
Jana H eyser
Kundenbetreuung

Leserbriefe, Ihre Infos oder Anzeigenwünsche richten Sie bitte an 
»Schöneiche KONKRET« Müggelseedamm 70, 12587 Berlin

Kleine Anzeige –
große Wirkung! 

Eine s/w-Anzeige 
in dieser Größe 
(45 mm hoch) 

kostet 45,52 Euro.

Du warst immer für uns alle da,
hab Dank für die vielen schönen Stunden.

 In Liebe nehmen wir Abschied von

Lothar Alwin Eulitz
* 13.11.1934     † 24.03.2025

Deine Ehefrau Hannelore,
dein Sohn Ulf mit Kerstin,

deine Enkelkinder Luis und Clara
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung fi ndet am Dienstag, 13.5.2025 um 13:30 Uhr
auf dem Friedhof Schöneiche, Dorfaue 1, statt.

Ein Licht ist ausgegangen, aber es ist nicht erloschen;
denn tot ist nur, wer vergessen wird.

Ernest Hemingway

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von

Dr. med. 
Mechthild Maruniak
* 20.1.1945     † 2.4.2025

In stiller Trauer
Dein Roman
Dein Thomas
Im Namen der großen Familien 
und lieben Freunde

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 23. Mai 2025 
um 9:30 Uhr auf dem Friedhof Friedensaue, in 15566 Schöneiche statt.

Familien-Anzeigen in Ihrer Lokalzeitung
Es gibt fröhliche und festliche Ereignisse – ernste Anlässe und 
traurige Pflichten. Der eine möchte, der andere muss einen 
größeren Kreis auf schnellstem Wege und in angemessener  
Weise unterrichten. Schöneiche KONKRET bietet dafür alle 
Voraussetzungen zu ausgesprochen günstigen Bedingungen. 

Telefon: (030) 65 94 00 65
E-Mail: schoeneichekonkret@t-online.de
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Mit Stationen in Erkner und Wol-
tersdorf ging die MOVE-Tour zur 
Erstellung des neuen Nahverkehrs-
plans im letzten Monat in den 
westlichen Teil des Landkreises.  
Gut gefüllt war die Aula des Gymna-
siums in Erkner und Schüler:innen 
aus allen Jahrgangsstufen nutzten 
die Gelegenheit und trugen ihre 
Anliegen vor.
David aus Erkner berichtete, dass er 
immer zu spät zur Schule kommt, 
weil der Bus ständig im Stau stehe. 
Mobilitätsplaner Tim Jurrmann 
erklärte: „Der Ausbau der Friedrich-
straße ist eine gewaltige Baustelle. 
Wir haben die Stauzeiten in den 
Planungen schon einkalkuliert, 
aber fast täglich ergibt sich eine 
neue Situation, auf die unsere 
Busfahrer:innen reagieren müssen. 

Wir bitten da um Euer Verständnis.“ 
Schüler:innen aus umliegenden 
Orten warfen immer wieder die 
Frage auf, wie eine bessere Mobili-
tät am Wochenende gewährleistet 
werden könne. Stella gab zu Beden-
ken, dass bei ihr am Wochenende 
nur dreimal pro Tag ein Bus fah-
ren würde: „Da wünsche ich mir 
ein stündliches Angebot, damit ich 
Freundinnen besuchen kann und 
einfach mobil bin.“
Zum Schluss wurde auch die Frage 
geklärt, ob denn der Busverkehr für 
Schüler:innen nicht kostenlos sein 
könne. Jurrmann dazu: „Das würde 
für den Landkreis Oder-Spree in 
etwa 15 Millionen Euro Mehrkos-
ten verursachen. Man kann alles 
machen, aber die Frage ist, wie wird 
es bezahlt.“

In der Gesamtschule in Woltersdorf diskutierten die Schülersprecherinnen und 
Schülersprecher zum Thema Nahverkehr 	 Foto: Matha Haß
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Steht an den Briefkästen „Bitte keine 
Werbung“ respektieren das natürlich die 
Zeitungszusteller. Trotzdem möchten 
oftmals diejenigen, deren Briefkästen mit 
diesem Werbeverbot beschriftet sind, 
Schöneiche KONKRET erhalten.

Dafür haben wir u.a. an folgenden 
Orten in Schöneiche Auslegepunkte 
eingerichtet:
• Tamoil Tankstelle, Kalkberger Straße
• Netto, Hohes Feld 1	
• Zeitungsladen, Kalkberger Straße 10 
• �Storchen-Apotheke bei Netto,  

Hohes Feld 1
• ALDI, Woltersdorfer Straße 1
• Gemeinde Schöneiche, Dorfaue 1
• �Apotheke Altes Kino,  

Brandenburgische Straße 76
• Nah & Gut Markt, Friedrich-Ebert-Straße 3
• Post Lounge Schöneiche, Fr.-Ebert-Str. 2
• Bäckerei Petersik, Goethestraße 19

Einkaufzentrum  
Brandenburgische Straße
• Adler-Apotheke
• Augenoptik Meyer
• Café Carlotta / EDEKA
• Café am Markt / Hennig’s Bäckerei

  In eigener Sache 

Auslegepunkte 
Unsere Zeitung für alle

Der 10. Mai steht jedes Jahr ganz 
im Zeichen der Aufklärung über 
eine Erkrankung, die jeden von 
uns treffen kann: den Schlagan-
fall. Oftmals kommt er unerwartet 
und kann innerhalb kürzester Zeit 
gravierende Folgen für das Leben 
der Betroffenen und ihrer Familien 
haben. Deshalb ist es so wichtig, die 
Alarmsignale zu kennen und im 
Ernstfall richtig zu handeln.
Ein Schlaganfall, auch Hirnin-
farkt genannt, entsteht, wenn die 
Blutversorgung des Gehirns plötz-
lich unterbrochen wird. Dies kann 
durch ein verstopftes Blutgefäß 
(ischämischer Schlaganfall, die häu-
figste Form) oder durch eine Blu-
tung im Gehirn (hämorrhagischer 
Schlaganfall) verursacht werden. In 
beiden Fällen erhalten die Gehirn-
zellen nicht mehr ausreichend 
Sauerstoff und Nährstoffe und 
beginnen abzusterben. Die Folgen 
können vielfältig sein und reichen 
von vorübergehenden Sprach- oder 
Sehstörungen bis hin zu dauerhaften 
Lähmungen, kognitiven Einschrän-
kungen oder sogar dem Tod.
Die gute Nachricht ist: Durch 
schnelles Handeln und eine 
moderne medizinische Versorgung 
können die Auswirkungen eines 
Schlaganfalls oft deutlich gemildert 
werden. Hier kommt die berühmte 
FAST-Regel ins Spiel, die jeder 
kennen sollte:
• �Face (Gesicht): Bitten Sie die Per-

son zu lächeln. Hängt ein Mund-
winkel herab?

• �Arms (Arme): Bitten Sie die Per-
son, beide Arme nach vorne zu 
heben und die Handflächen nach 
oben zu drehen. Sinkt ein Arm ab?

• �Speech (Sprache): Bitten Sie die 
Person, einen einfachen Satz 
nachzusprechen. Ist die Sprache 
verwaschen oder unverständlich?

• �Time (Zeit): Wenn eines dieser 
Symptome auftritt, zögern Sie 
nicht und wählen Sie sofort den 
Notruf (in Deutschland: 112)! Zeit 
ist Hirn! Jede verlorene Minute 
kann irreversible Schäden verur-
sachen.

Neben dem Erkennen der Symp-

tome ist es auch wichtig, die Risiko
faktoren für einen Schlaganfall zu 
kennen und nach Möglichkeit zu 
beeinflussen. Dazu gehören:
• �Hoher Blutdruck: Einer der größ-

ten Risikofaktoren. Regelmäßige 
Kontrollen und eine gegebenen-
falls notwendige Behandlung sind 
entscheidend.

• �Vorhofflimmern: Eine Herzrhyth-
musstörung, die das Risiko für 
Blutgerinnsel und somit für einen 
Schlaganfall erhöht.

• �Diabetes mellitus: Erhöhte Blut
zuckerwerte können die Blut
gefäße schädigen.

• �Hohe Cholesterinwerte: Können 
zur Verengung der Blutgefäße bei-
tragen.

• �Rauchen: Schädigt die Blutgefäße 
und erhöht das Risiko für Blut
gerinnsel.

• �Übergewicht und Bewegungs
mangel: Ein ungesunder Lebens-
stil kann das Risiko für viele 
Erkrankungen, einschließlich 
Schlaganfall, erhöhen.

• �Familiäre Vorbelastung: In man-
chen Fällen kann eine genetische 
Veranlagung eine Rolle spielen.

Der Tag gegen den Schlaganfall am 
10. Mai ist eine wichtige Gelegenheit, 
um das Bewusstsein für diese ernste 
Erkrankung zu schärfen. Informie-
ren Sie sich und Ihre Angehörigen 
über die Symptome und Risikofak-
toren. Sprechen Sie mit Ihrem Arzt 
über Ihr persönliches Risikoprofil 
und wie Sie vorbeugende Maßnah-
men ergreifen können. Vorsorge 
und schnelles Handeln im Notfall 
können Leben retten und schwer-
wiegende Folgen verhindern.

Ihre Rathaus-Apotheke 
Friedrichshagen

Der Schlaganfall: Jede Sekunde zählt
Landkreis / Ratgeber Gesundheit

Immer eInen SchrItt vorauS
Möbelspedition • Umzüge • Küchen montagen
Möbelmontagen • Haushaltsauflösungen

Michael Weiß
Möbelservice
15566 Schöneiche · Am Fließ 18
 030 / 64 90 33 40
www.moebelservice-michael-weiss.de seit 1

990

   f
ür S

ie da!

„Wir wünschen uns einen kostenlosen 
Nahverkehr“
MOVE-Tour holt Meinung der jungen Menschen 
aus Erkner und Woltersdorf ab
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In Notfällen: 
Regional-Leitstelle Oderland: 
kostenlose Nr.: 0335-1 92 22

kostenpflichtig: 0335-565 37 37

Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst 

Rüdersdorf · Schöneiche · Woltersdorf

Den Namen und die Telefon
nummer des jeweiligen Bereit-

schaftsarztes erfahren Sie unter:

116 117
Dienstzeiten: 

Mo., Di., Do. 19-7 Uhr
Mi. & Fr. 13-7 Uhr, Sa. & So. 7-7 Uhr

Kinder- und Jugend-
ärztlicher Notdienst

Bitte diese kostenlose 
Service-Nummer ohne Vorwahl 

anrufen und Sie werden 
direkt mit dem diensthabenden 

Arzt verbunden: 

116 117

Apotheken-Notdienstplan Alle Infos: www.lakbb.de

02.05.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223 Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

03.05.: �Gartenstadt-Apotheke 03342 / 250 08 60  
Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen

04.05.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 Hohes Feld 1 15566 Schöneiche

05.05.: Kranich Apotheke 030 9983553 Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten

06.05.: Flora-Apotheke 03342 804 68 Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen

07.05.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf

08.05.: Fortuna Apotheke 033434 70235 OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf

09.05.: �Rennbahn-Apotheke 03342 309 520  
OT Dahlwitz-Hoppegarten, Lindenallee 7 15366 Hoppegarten

10.05.: Apotheke Neu-Zittau 03362 / 8418 Berliner Straße 103 15537 Gosen-Neu Zittau

11.05.: Linden-Apotheke 033638 4088 Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

12.05.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche

13.05.: Sertürner Apotheke 03342 /806 38 Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen

14.05.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53 Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche

15.05.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223 Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

16.05.: �Gartenstadt-Apotheke 03342 / 250 08 60  
Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen

17.05.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 Hohes Feld 1 15566 Schöneiche

18.05.: Kranich Apotheke 030 9983553 Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten

19.05.: Flora-Apotheke 03342 804 68 Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen

20.05.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf

21.05.: Fortuna Apotheke 033434 70235 OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf

22.05.: �Rennbahn-Apotheke 03342 309 520  
OT Dahlwitz-Hoppegarten, Lindenallee 7 15366 Hoppegarten

23.05.: Apotheke Neu-Zittau 03362 / 8418 Berliner Straße 103 15537 Gosen-Neu Zittau

24.05.: Linden-Apotheke 033638 4088 Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

25.05.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche

26.05.: Sertürner Apotheke 03342 /806 38 Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen

27.05.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53 Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche

28.05.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223 Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

29.05.: �Gartenstadt-Apotheke 03342 / 250 08 60  
Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen

30.05.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 Hohes Feld 1 15566 Schöneiche

31.05.: Kranich Apotheke 030 9983553 Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten

01.06.: Flora-Apotheke 03342 804 68 Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen

02.06.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf

03.06.: Fortuna Apotheke 033434 70235 OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf

04.06.: �Rennbahn-Apotheke 03342 309 520  
OT Dahlwitz-Hoppegarten, Lindenallee 7 15366 Hoppegarten

05.06.: Apotheke Neu-Zittau 03362 / 8418 Berliner Straße 103 15537 Gosen-Neu Zittau

06.06.: Linden-Apotheke 033638 4088 Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

07.06.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche

Kosmetik & Podologie
Inhaberin: Olga Schlothauer

Apparative Kosmetik, Podologie, Maniküre

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 9–18 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Hohes Feld 1
15566 Schöneiche
Tel. 030-64 90 36 13

Zahnschmerzen außer-
halb der Öffnungszeiten?
Patienten, die aufgrund eines Notfalls 
außerhalb der regulären Praxis- 
öffnungszeiten die Hilfe eines 
Zahnarztes benötigen, finden hier 
die nächstgelegene Praxis, die einen 
Bereitschaftsdienst anbietet. 

Den aktuellen Bereitschaftsdienst 
finden Sie im Internet auf
www.kzvlb.de/bereitschaftsdienst

Kleine Anzeige –
große Wirkung! 

Eine s/w-Anzeige in dieser 
Größe (40 mm hoch) 

kostet 40,46 Euro.

Express Polsterei GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB

Größte Polsterei Berlins

030-651 90 53
www.expresspolsterei.de

Garnitur ab 499,-
Stühle ab 29,-

Eckbänke ab 299,-
inkl. Abholung/Lieferung

und hochwertigem Möbelstoff

kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.

Neubezug
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(PM) Mit der Besetzung aller 
Schlüsselpositionen in der Ver-
waltungsspitze hat Landrat Frank 
Steffen die Führungsstruktur der 
Kreisverwaltung Oder-Spree voll-
ständig aufgestellt. Damit ist der 
Grundstein für eine zukunftsorien-
tierte und stabile Verwaltungsarbeit 
gelegt.
„Wir sind gut aufgestellt für die 
nächsten Jahre. Jetzt ist der richtige 
Moment für Aufbruch und Gestal-
tung. Mit einem starken Team an 
meiner Seite freue ich mich darauf, 
gemeinsam die Herausforderungen 
der Zukunft anzugehen“, betont 
Landrat Frank Steffen.

An der Seite des Landrats agiert 
Sascha Gehm als 1. Beigeordneter 
und Dezernent für Recht und Ord-
nung. Der Kreistag hatte am 9. April 
2025 mehrheitlich zugestimmt, auf 
die Ausschreibung der Beigeord-
netenstelle zu verzichten und mit 
32 Ja-Stimmen für Sascha Gehm 
votiert. Er bringt langjährige Ver-

Der Wald im Landkreis Oder-Spree 
steht vor großen Herausforderun-
gen – Klimawandel, Schädlings-
befall und Trockenheit erfordern 
eine nachhaltige Anpassung und 
Umgestaltung. Um über wichtige 
Zukunftsthemen wie Planung, 
Umbau und Bewirtschaftung pri-

ehemalige Bürgermeister Schön
eiches Ralf Steinbrück, der ab dem 
1. Juli 2025 das Amt des 2. Bei-
geordneten und Dezernenten für 
Innenverwaltung, Bauen und Kreis-
entwicklung von Michael Buhrke 
übernimmt. Der Kreistag hatte am 

zur Bedeutung von gesunden, vita-
len und strukturreichen Wäldern im 
Landkreis. Für einen anschließen-
dem Vortrag zum Thema „Wie steht 
es um unseren Wald? Risiko-Lösun-
gen-Ausblick“ ist Ulrike Hagemann, 
Leiterin des Landeskompetenzzen-
trums Forst Eberswalde eingeladen.

waltungserfahrung ein und ist in 
der Region bestens vernetzt. „Ich 
danke dem Kreistag für das in mich 
gesetzte Vertrauen und freue mich 
darauf, die gute Zusammenarbeit 
fortzusetzen“, so Gehm.
Neu in der Führungsriege ist der 

vater Wälder zu informieren, 
lädt die neu gegründete Initiative 
„ZUKUNFT-WALD-LOS“ zu einer 
Auftaktveranstaltung am 9. Mai um 
16 Uhr im Spreepark Beeskow ein. 
Eröffnet wird die Veranstaltung 
durch Ministerin Hanka Mittelstädt. 
Danach spricht Landrat Frank Steffen 

26. Februar 2025 mit 27 Ja-Stimmen 
für Steinbrück auf dem Beigeordne-
ten-Posten gestimmt. Mit Blick auf 
seine neue Aufgabe erklärte er: „Ich 
freue mich, ab 1. Juli die spannende 
und herausfordernde Tätigkeit in 
der Kreisverwaltung Oder-Spree 
aufzunehmen. In den vergangenen 
Wochen konnte ich schon zukünf-
tige Kolleginnen und Kollegen ken-
nenlernen. Ich bin überzeugt, dass 
wir für den Landkreis mit seinen 
Einwohnerinnen und Einwohnern 
in guter Zusammenarbeit viel errei-
chen werden. Es gibt zahlreiche 
Möglichkeiten der Gestaltung, die 
es zu nutzen gilt.“ 

Komplettiert wird die Verwaltungs-
spitze durch Katja Kaiser, Dezer-
nentin für Jugend, Soziales und Kul-
tur. Bereits am 6. Dezember 2023 
war der Kreistag dem Vorschlag zur 
Besetzung der Dezernentenstelle 
von Landrat Frank Steffen gefolgt 
und hatte im nicht-öffentlichen Teil 
Katja Kaiser mehrheitlich bestätigt.

Die Veranstaltung richtet sich an 
private Waldbesitzer:innen, Ver-
eine, Verbände, Gewerbetreibende, 
Sponsoren, Ersatzpflichtige bei 
Bauprojekten und Personen, die 
am Thema Waldumbau interessiert 
sind.

Landrat Frank Steffen stellt seine Verwaltungsleitung auf
Team für die kommenden Jahre steht

Einladung zur Auftaktveranstaltung „ZUKUNFT-WALD-LOS“ am 9. Mai in Beeskow

Landrat Frank Steffen übergibt die offizielle Ernennungsurkunde an Schöneiches 
ehemaligen Bürgermeister, Ralf Steinbrück, der ab 1. Juli 2025 in der Kreis-
verwaltung seine Arbeit aufnimmt.	 Foto: Karolin Ring

Zum Start in den Mai: 
Aal, Schlei, Wels, Hecht und 

Zander – alles grätenfrei
Bleiben Sie gesund mit Fisch!

… ganz einfach als Abo in unseren Kundenbüros abschließen:

in Schöneiche: Dorfstr. 15
in Woltersdorf: Vogelsdorfer Str. 1

Sie Sparen Richtig Spritgeld & mehr!
Mit dem Deutschlandticket umweltfreundlich und 

ohne Parkplatzsuche durchstarten …

SRS-Kundenbüro
Dorfstraße 15, 15566 Schöneiche
Telefon: (030) 65 48 68 33
www.srs-tram.de

Das Deutschland-
ticket für 58 Euro


